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I.

Nnterimtthlü nebst Innsbrncli.

i





Im Angerberger Dialekte (Landgericht Kufstein) *) .

W bi hoilt a Wüttdschüütz
A laabstilscha Vua,
Am Huad hun iS n) Fvdan I,),
Und GainSborschtv) dazna,
Wülldschlaßn iß oill mai Freud
Müll pog ei) aß d' Waibalcüd
Voill v) ö' Vüchsaill schuoilltt) recht toill
Ost gfoillt mas woill K) .

«) Das geschlosseneo wird wie das reine o ausgesprochen.
Zwischena oder o und ll wird ein i gehört,

a) Habe ich, b) Federn, v) Gamsbart , <>) diel mehr, «)
Wann, t) knallt, g) gefällt mir es.
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Sundta s ) vuar b' I>) Sun « augead
Loaht ma s' v) koan Frid
Woaß jo wo s' Gamsakll steab
Schlof 'n mög is nlid.
Stea oft an Gods-Nühm 4) au,
Thun friisch an Huh-Schroa «) brau
Gear a Avas Wvgaill smscht, l)
Ofd hods schonn duscht.
Bakömma g) zwean U) Iaga ma,
Nett i) aff mai Gfürscht, )c)
Oöa heünh du mei Wüllbschüüh
Gell heüud hoß d' dis girscht. I)
Hoß d' gmoand heünd l>iß d' alloan,
D ' Inga fand olll i») dahoam, n)
Gib nu che!) hea dai BffchS
Und sog ünS »ichs.
S ' Büchsaill woillt bnt grau göb'n
WbnnS mi lind »') Man,
Fürscht >>) thad miS nid dawöhn, <;)
Vua r önka zwean >)
Ma dechta s) d' Liab unthuad

a) Am Sdnntag, b) vor die, v) läßt cs mir, 6) in Gottes-
Name», v) Juhn-Schrei, k) fort/ g) Begegnen, I,) zwei,
i) gerade, li) Gefährte, i) hast du dich geirrt, m) stud
alle, o) zn Hause, v) ließt, x) siirchte, g) erwehren, r)
vor euch zwei, s) mir doch.
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HoVs mid da Büchs vaguad
ThadS mi yoilld recht daschlogn
Müad !s datrogn. r>)
Du schpöttischa Wülld Doib I,)
Veria r uns nüd lang
Süßt v) bind ma da Hönd und Füaß
Kroitzweiß zusom
Ofd muaßt du S' mid üns gean
Und vuan Pfloga stean
Wonds weast <!) id Gis'n gschlogn
MuaßtS a datrogn.
Ösi boarischi Äaga,
Doß'n v) war a Gedicht
Aß öfi mk woillts füan
BuaS S' Pflögas saln Gricht.
LhoadS ma t) in Pflöga griiaß'n
Wüll eam au GamS-Woock schiaß'n

Soll ma n Log un̂ og'n
Voll in Z) olnchi I,) mög i) trog'».
Di Jaga stean do
Nett wia S' Kind vua'n Drück

Huns otll zwean Ic) ungfrearschtI) -

a) Müßte ich es ertragen, d) Wilddieb, o) sonst, ,1) wann
du wirst, o) dieses, 0 thut mir, Z) wann ich ihn, i>)
hinüber, i) soll, Ir) habe alle zwei. I) angefroren(fest¬
gebannt).
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Kimmt komm men wöck
Senn oill zwean volla Noath
Aß schia ind Gsaßa gsoath a)
I hun toill d' locht
Mi durchs Gams Beargaill augmocht.

ZLs GL.
md der

Im Dialecie der Umgegend Lei SM md Ellmau (Knfsteiner
BezMgericht) . Dieser Dtalect ist mehr dem KihLichler
Dialectr Ähnlich*).

-tzoangarfcht zwischen Vodch Mündn und Sul ).

(Gespräch zwischen Later, Mutter und Sohn.)

Mutter : -Höh Wastaill Voat a wenggail, d ) worscht!
Stvll oinchi dorscht v) di Krar 'n

Das geschloffeneo wird ivie das reine o ausgesprochen,
n) Zn die Hose gemacht, d) halte ein wenig, o) hinan dort.
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Da Voda geht heünt va moill z' horscht n)
Kimb eam k) mea Weh i d' Har'n. o)

Vater: Wogst schoan a wengail woida forscht cl)
Bins o) hoed Ölöböth'n thoan l)
Ost hockn nia 8) ins nida dorscht Ir)
Bins dohi kimmi schoan. i)
Jazat Ir) in God'snuhm I) wa ina do
Jatz thuad ma s' roßt'n nuad in)
Ge Wastaill log jatz ö' Krarailt o
Zoich n) außa Kaaß und Broad ,>)
Do woll ma ins ge güedla thoan
Ma lon t>) uns nett da Zoid
Bis Hohfgorscht alnchi <,) woaßtaS schoan
Iß dechtast r) woilltar s) woid.

Mutter: Wastaill , looß! <) ge, lo -a n) fog'n
Sigstö v) Wunna Brünnaill dorscht
Thun ms a Waßaill unima rv) trog'»
Ge schleinig, mach di forscht.

Bua:  Jo Wuadsi, dlep x) ge springt drum
Gell »da, wönds bas woaßt

n) Zu hart, b) ihm. o) in die Schenkel, 6) fort, e) bis,
k) gehen, g) dann sitzen wir. l>) dort, r) schon, k) Jetzt,
N Gottes Name, m) noth. ») zieh, o) Brod, p) lassen,
g) hinein, r) doch, s) zmlich, t) horch, u) laß dir, v)
sichst du, vv) herüber, x) sogleich.
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.Bazöllßt ums Voda oft warum
Mas s' Wuuna Brmmaill hoaßt.
So Voda hohra n) -Hüataill votll
Jqtz trink da ofd' kod bnua lr)
Und llß da Kaaß und Broad rocht toill
Gell oft vazöllst dazua.

Vater : Acht — jatz thua nachba zuachav) gen
-Hock hea aff deaß'n Noän ä)
Gigs tas wo deaß'n Mauan o) sten
Dorscht ob'n äffn Stoan
Vun Gmäua k) ma weang mea ha könd
Ist -stond'n g) do « Gschlooß
Di Hoga Vmg so hod mas gnöund
A Haus tzoß schvan und grooß.
As hod'n dorscht um di sell Zoid
Ghaußt k) ai dön Gschlooß do ob'n
Zwen» oillti dravi Nittas Loib
A Deanaill i) thoans a hob'» .
Ä saüßas a ftuunns Oengls Kind
In Oeltatn eana Frokd
Mia ma nid leicht oans umma sind
Gnad wa's Ir) mid oilln Loid.

a) Hast du, b) genug, o) näher herLei, a) auf diesen Rain,
v) Mauern, k) Gemäuer, K) gestanden, l>) gewohnt, i)
ein Mädchen, k) war es.
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Drum thoans oft d' Loft in gonz'n Thoill
Poß hoildu) und genn hob'»
Und wo d' kod hi stimmst Wavoill
Hearsrl>) kod dos DeanaM lob'n.
Aßl hod in eana Nüchbaschost
Nid woid Varo) Burg awöck
A Nidta ghaußt, jung und voill Arost
War, li) topft, schonn und kock
Dra iß von Oenglburgn Gschlooß,
Pöß oft in Hoangnrschtv) kymmn
Na thuad'n dorscht mit Knöcht ruft Nooß

Gonz stoindlai) guad armömma.
Die jungn zween, dv hvstnd nnond
Schonn genn ghövt vins affs Löbn,
Mail nr ean ns Vrava Mn dakond
Thad'n eams' Deannild' Oilltn göbn.
Si) hol)» vuar eann Tüad zg) ean Kind
Vasorg guad wiß'n wölln
Dafün gabsa woidumina Ir) gschwind
Nid laicht an Wann Gftll'n.
Vo doß'n -hondstroachi) hod dahenrscht Ic)
Da Gschlooßhea 8ndl) in Zittar

») Sehr lieb, b) hörst du, e) von der, U) muihig, o) auf
Besuch, t) freundschaftlich, z) ihrem Tode, l>) weit her¬
um, i) Verlobung, k) gehört, !) drüben..
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Hvd schon vawichstr») amvill bagearscht >-)
Deanaill vun oilltn Nitta

Dea hod oba vu - eaß'n Kund o)
Mm wißn mögn as Voda
S ' geid schoan aff ötdli hunnast Stund ä)
Kran graußig schiachacm Loda. v)
Da Olltl sogt eamK friisch ts Gstcht
Dia gib is nid inei Kind
Dai RoichtHum nir 'n 1) rni unficht A)
Mails d' voill Losta Ir) bißt und Sind.
VN bößa wa mei Ölsböch dru
Kand i iar go nix göb'n
Sie chad ma mid an bravn Mu
Van truckna Vroad kod löü'n.
Dar Jdt 'ra, i) wearscht 1c) röcht gell und grcan
Vua Zuan l) i sai Gfrüß in)
Voat Oillta , sogt a in außi gean
Dü Nöd mörk i da gwiß.
Jatzt iß da -Huazatö n ) Log .hoillt do
Ofd boillS zomgöb'n syind
Gelds a kloas Huazad Malaill o
Kod mid di nagst'n n) Frolnd.

a) Vor einigerZeit, >-) verlangt, o) diesen Menschen, <>) ans
einige hundert Stund , s ) seinen so schlechte» Burschen,
t) gar nichts, z) anweilt , t>) Last« , i) der von ZtierS,
Ir) wird , >) Zorn , m) Gesicht, » ) Hochzeit, o) nächsten.
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So hock» iatz banoud La» Moill
Lustig mid ftuan Muab n)
Do örücht eina ge in Huazat Soill
Dar Jdtara vvM Wuad.
Haut nida, wöm a nu dalongt
Und wen si widasötzt
D' Brautloid , und b' Oillt 'n hvda gfongt
Und in a Keüch'n Ir) gsötzt.
Di Ottaan thuad a Lsundas c.) ein
Ofb spoödllt 6) a in Oillt 'ii
Walls mid'n Brvad so zfrid'n sein
Döß'n sollus dnua e) dahyilltn
Wvßa Host woida ko ans bagearscht
Thuad eana gwiß ko ans noad
Schaug ina, wias eana schlaunai) wearscht/u)
A waill Lau truckna Broad.
Richtig geib Ich ean da wülldi Kund i)
Koa Lröpfaill Ich Wvßa z' trink'n
Die Zunga trucknd ean in Schlund
Vua Dursst thoans zomma sink'in
Sö püasd I) iatz sond ElSbvth'n o
O loß üns Gnvd dawerL'n

a) Frohen Muthes, i,) Gefängniß, v) sperrt er besonders,
o) spottet er, ch genug, k)anschlagen(behagen), s) wird.
IchM ihnen, i) der Lose Mensch, ich Tropfen, l) rüst.
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Löß»id üllS in dön Kerka do
Vafchurochd'n und vaderb'n.
Do wearschdSn) in Thurm schöansumchell
Und und« Müßig klinge,
Dascheind sond OelsLöth, und a Quell
Thuad aß da Wonb heafprrnga.
Die Hailrgi aff d' Quell hidoid Ir)
Thuads svgnado) froindla grüaß'n
Voll Ondochtr»rd voll Donkbakoid
Foillns olhween ear zan Füaß'n.
Und vua vaschwund'n vill da Scheut
Wearscht Keuch',, Thür cl) augriß',.
Von Jdt'ra, obs schoan gstordn sei»
Mechta nett geanv) wißii:
Und wia ra l) Acht don Glonz und Schein,
Und wia ra gsichtn' Brumm
Doß dö zween frisch und gsund„„ sein
Hoba sö ondarscht bsunna.
As kimt eam poß di Nöh K) in S!
Ueba sai schandlaS Ir) Löb'n
Ea wiaft si ean zun Füaßn hi
Und bedlts um Vagökn.
Sö sogn, sö vazsichns gean

a) Wird cs, >>) hindeutet, v) segnend, ä) Kerker-Thür, s)
ganz gerne, r) wie er» tz) sehr die Rene, ii) schänd¬
liches.
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Thocm eam vor Earsts) anhöbn,
Ea solla drava Mönsch ratz wean
Drau still a s' Wuarschib) ean gölm.
Und ofd thoans niit anonda schnell
Bastelna di zween Oilltn
Und zoagu ean in Wunna Quell
Und wla sös villS vahoilltn.
So donl'n stumm mid-ßeaschz und Hond v)
Füa Godes Schutz und Gnvd'n
Ost hod da Jttra oill mitnond
choain<I) aff fei Gschlooß einglod'n.
Dorscht wearst mit Froid und Lustigkoid
A chrächtis Moill ugricht e)
Und oilln Gößt und Nittasstid
Wosi gschtzch'n iß baricht.
Da Gschlooß Hea vakönnd laud und steh
Sät schandla gschlöchts Batrog'n
Wiarak) siedZ) Johrn gwösn sey
Und wiarad' Loid thad plogn,
Wiara dö zween -vafolgt und ghoßt
Durch dö hod God Lawieß'n
Aß a I>) di Uschulld»id valoßt
Drum seha huachi) gaprieß'n.

n) Von der Erde, li) Wort, o) Herz und Hand, cl) zu Hans,
e) angerichtet, 5) wie er, x) seit, l>) daß er, i) hoch.
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Land stiinman oill di Goßt mid ein
Mid douk'n, und mid preisn
A sond Olsböth müar>) nm donkba sein
Und miiansk) a baweisn.
Sogdt oft nun<) Änglburg da-hea
Dorscht wo La Brunn iß z' schauun
Dorscht woll ma stod'n Thuun ea cl)
A Kirch hi loß'n Lamm.

Mutter:  Iatzt woaßt pun Vriinnaill, thad, i, moan, e)
Und zwoyk) dod' Kirch thuad sten
Ofd woll nm vua ma woida thoan§)
A wenggaill einchi gen.

n) Müssen tvir, r>) müssen eü auch, v) von der, il) ihr, v)
möchte ich meinen, s) warum, xx) weiter gehen.



16

Im Kufsteruer Dialecte ^ ) .

Dieser Dialect ist dem Vaierischen Dialecte, der Landgerichte Ro¬
senheim, Traunstein re. sehr ähnlich

BM n) is Ir) zu mein Deanaill k) Gaßaill ä) geh
Ostir hühsch lang af o) -a Paß ho steh
Gstchts>ui schoni) vu wvid'n, z;)
Und iß polla. Froid'n. Ir)
Ria st gley: Drah diS arschlingi ) hea zu miar
Und dorscht bau Stodl hind'n
Wearst dar Deanaill find'n.
Drahst dis !c) ostn ummi I) um di Thiiar, 2 >che!
Drahst dis ostn ummi um di Thüar.

^) DaS geschloffeneo wird wie ein reines o ausgesprochen,
das offene zwischeno und a ; ei wie vi ausgesprochen.
Das r am Ende der Worte wird ausgelassen, z. B . statt
der sprich dea, statt Pfarrer sprich Pforra . Bei rt hört
man r nicht, sondern ein s , z. B . statt dort sprich doßt,
statt fort sprich foscht.

r») Wan», b) ich, v) Mädchen, ü) zum Fensten o) auf der,
k) schon, 8) weiten, l>) Freuden, i) htntenher, Ir) drehest
dich, >) hinüber.
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BoMst-,) oft gvgna Stodl unnni kimmst
Und'n Wog a rvhngaisli>) dunnio) nimmst
Findts das oft an Stigl.
Und dun Haus an Uügl,
Drahst dis hinkn ummi um dos Haus,
Und bon Stodl hknd'n,
Wearst oft s' Thnaraill find'n
Drahst dis arschling zearst ummi ums Haus, Juhe!
Drahst dis ostn zearst ummi ums Haus.

War cl) is oft zum Stodl Thüaraill kimm,
Und rk Schlüßailla wöngg einchi krimm e)
Hod da Schlüßaill gschurratzt, f)
Und oft s' Thüraill gurratzt§)
Sogt dos Deanaill oft wia gests denn u,
Ost hod da Hund greßellt, l>)
Hob so da Baua gmellt
Drahn i mis arschling oft fei stand davu, Juhe!
Drahn l mis woadl oft fei staad daun.

Schaugs ma «u dön dumma Lotzp'n i) u
Nönndk) aß tvia ra gschröckta Hvoß davn

n) Wann du, b) ein wenig, v) auf die Seite, ck) wie ich, o) hin¬
ein stecke, t) geklirrt, x) geknarrt, l>) gelärmt,;) Narren,
k) läuft.



17

Uebara n̂iadö n) Geiümmaill,
Do dakimmd Ii) dea Lümmaill.
Oft » wearst eam d' Hos'n go no Mg b
I sog das nu amoil
Mooch ma nid sovll Goill «)
Süßt machst, aß i mls on an ondarn höng, Jrche!
Süßt rc. rc.

Jatzat wüll iS hoillt ge s' Loattail zuichi ,1) trogn,
Frösch is Fonstaill elnchi z' steign wogn,
Schau stehd dea Toifls Baua
Woaßt woill nedt aff da Laua,
NimV miß ostn hindn hea bau Gnagg, o)
Und hob ini z' prügll'n u
Schreün thuari i ) wooß i ku fl)
Und s' Deanaill stehd dabei, und schnupft Tabagg, v weh!
Und s' Dcanaitt ,c.

Mar i windlwoach daprüglt bi
Drah mi arschling wida wiar i kömma bi
Sog du mei liabi Moidaill Ii)
Zu dein Stodl ThüaraM
Kriagst mis oft» woida nimma hea.

n) Jedes, b) erschrickt. >>-) gar noch zu eng, o) Zorn, <l)
hinzu, v) Genick, t) thue ich, §) kann, ii) Maria.

8
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As wearst dos gscheidiSt sein
Da Honns ged fürschling ») drein
Dünn arschling mög iS woida nimma mea, Luhe!
Dvmi arschling w.

Zwögn mal, b) kimst s' uachsd moill fürschling hea
Ondarst gfuills ina holt poß niea
Wall mai Fönsta Goada, v)
Hindu is vüll Lroada

Und kommoda poß zun loffaln d) iß
Miar iß jo ollas gröcht
Nu hondl nid so gschlücht
Und loofi »i!s oppa hockn äffn Mist , o weh!
Und lvoß rc.

Mei aß decht rnogSt aso loWat o) sein,
Doß'n fuill ma f) jo in Schloss nid ein
Di ad Soidtn z' loana
Wia da Hund di Boana
Und wias i dar Stoodt so muucha möcht
Dea a da FinStan toPpat
Dley aff a niadi schnoppat
Hintn drei sei Schotzaill kod auSlocht, Luhe!
Hintn drei re.

n) Borne, b) wegen meiner, v) Fenster-Gitter, N) küssen,
o) närrisch, t) würde mir einfallen, x) gleich aus jede.
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-Hansnil mach ina »u koa Dolgarvh->)
Bleib ma woaßt woill iatz' wia olmoil troi
Donk aß Stodl-Thiiarail,
Wo da b' Onna Moibaill b)
-Hod ia oanzigs Guadaill unvatraud
Du woaßt schonn woßi moan
Wearst ma schonns' Mailt o) z' klonn.
Hobn mi d' Nochbas Loid earst drum ungschaud, o weh!
Holm mi re.

Moibaill wear nu decht nid go <i) vazogt
HolbS gwunnarißv) jo olm dear ftiisch wogt
Will kodl) zun Pforra ge'n
Un eain in Handl gsten
Vedlag) um an guadn Noth, und Lear
Wearstm! jo nid beißn,
N' Grind nid ocha reiß».
Iß jo silnst'n a Ir) rara guada Hear, juhe!
Iß jo snnst'n a rara guada Hear.

Wiar is oft zun Pforra ummi schpring
Undn^ gonzn Doirl fürn bring
Höbta zearst un z' greiin
Schaug schonn recht saggrischi) breiin

n) Dummheit, b) Anna Maria, o) der Nock, ö) ga>, o) ge¬
wonnen, r) gerade, g) Bitten, i>) auch ein, i) recht
zornig.

2 *
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Ruckt »st mid'n guadn Noch gach n) aus
Hoillts lr) önka Klappa-Müll c)
Moochs wbng iatz oda vüll
Soga , <i) do muaß wear» a Huazate ) braus , stche!
Soga , do muaß wearn a Huazat draus.

Ost'n brauchst koa Stodl -Thüaraill mea,
Du bißt oft in Haus alloa da Hea,
S ' dearf koa Vana kvmma
Dias Gnraschi nömma.
Volks d' zun Weib dal Moidaitk k) oft'» nimmst
Und bißd amoill ia Mun g)
Oft schaud dis neamd mear u'n
Obs d' iatz arschling oda fürschling kimmSt, Juhe!
Obs d' iatz arschling oda fürschling kimmSt.

n) Endlich, I>l haltet, v) Maul, ,1) sagt er, v) eine Hoch
zeit, k) Maria. 8) Man», das n hiirt man nur wenig.
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DLV GOWWSV«.

Zm Kitzbichler Dialecte . *)

Dieser Dialect hat vieles vom salzlmrgischcn Dialekte i»r Pon¬
gau und Pinzgau.

Grrieß God niai Hausail, wo thuâ t, «) hi?
Ge inoocha wenggail Stand
Schau, weil i nett des Wegs a bi
Oft thocm ma dlei initnond
i§h schaulai>) Oergaill v) gesta zweg
Schangst gwiß dar Olnia zua
Ost hab nra schia» dlcichir Weg
H»n böscht il) a Lestv) Kua.
Iß hoasi jo recht mikristla heünt
Udellt ) waö aso z' laffa
Wa frao, wall gao so d' Srmn hea scheind
Wömr ma an Schob'» traffa §)

*) Das geschloffeneo wird wie das reine o ausgesprochen,
a) Wo gehst, l>) scharr nur . c) Georg, ü) dort, o) kranke,

r) ungeschickt, gl antreffen würden.



As iß da jo a so poß u) hoaß
Moan megßtb) S' mua c) oilis dabrimr
S ' thuad ma umaduiir da Schwoaß
Nett wiara Bosch <I) hearinn.

Oergaill : La dvß'n e) iß in Sumnia HMt
Sai Lebt« so da Brauch
Fü doß iß oft in Winda koillt
Und recht ukristla rauch
S ' iß dearvastt) schon an ondaS Zvig
A llabla Summa Tog
Moan nid aß i miß schiach batroig I>)
Aß neamd in Winda mög.

Hanns : Wia gftoitö i) »!d ineini Vnabu oill
VMS apa ie) weast an Haoii» I),
Gell Voba yoaßtS iatz wea ma boill
Min Ki'um gen Olm faou». in)
Kod nettar iß um bi seil Zold
Wos Viel) gen Olm zoicht n)
Du gsigötaS<>) ea»t nett un die Lrold
As gumpad, g) bullt gl und schoicht. r)

n) Sehr . b) nian möchte glauben , v) es »Nisse, i>) wie em
Bach , e) dieses, t) doch, «) ein lieblicher, I>) sehr be¬
trüge, >) freut eS, 1c) schneelvs wird, I) Horn (ein Berg
bei Kitzbichl) , m) fahre, i>) zieht, v) dn sichst cS, x)
springt, g) schreit munter, , ) schlicht, ist muthwWg.
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Oergaill : Und wöndst in n) Olim glückla biß
Und wM da s' Wödaill jnßt b)
Aß recht toill Kaaß und Schnwillz da iß
Wa doß'n nid a Lußt.
Ost boillSt «') in -Hörißt <!) Z' Lichaill füast e)
Recht lußti wida z' -Haus
Mit Glöggaill und mit Biischaill 5) ziarst x)
Di Moar Kua i>) stvillz vuaraus.

-HannS : Woaßt Oergaill wonö a kod feinsanii kaut
Boill recht ged S' Maan i) uh'n
Und d' Saans 'n k ) schneid! denglt fand
Und glitzan i da Suh 'n
Boili d' Moda I) haun voau d' Sun auged
Schoan orbad m) gcidi drein
Woö ö' Fßadaitt ») büarßtn dick do stcd
Aß S' kanr mogSd umdakenn, <>)
BviU Deanawn mit da Kost in Schräm
Friisch singad zuacha thoan >>)
Oft wüll a niada -Hoogmoag) sein
Und außi inaan döir van.

>'») Wenn du. b) will dir das Wetter gut . «) Wenn du.
c» Herbst, e) führst, s) Blume», ->) geziert, l>) die Man
Kuh, i) Mähen, Ich Sense», I) Mäher, in) arbcitsbegie-
rig , n) das Futter , v) umwerfe» , p) herbeikommen, i)
der Mste.



24

Hoßt Heu und Groamad elnchan) Lrocht,
Und krod k>) ba -hoban e) gnad
A Zvig iß, aß das Heaschzaill6) locht
And geid da friisch'n Muab.

Hanns : Ost gfroid miS eart v) nrai Büchsaill poß
Trogt ma aßta I) a Gelld
Und Machstn' Hoamaihail->) iß doß
Dos liabst ma aff da WM
Und zoichsta nid kod Vößt und Kronz
Dos kuh k) nid olmoill i) sein
Zoichst deawast, vaschoißt Ir) da ö' Zoig nid go»z
Vun Würgan I) ötzpaS ein.

Oergaill : Vur Orbat aßb in Felld blsid bftoad i»)
Da Summa Iß iatz führ n)
S ' Vich iß dahoam, ein iß dei Troad <>)
Da .stirfchta kimmt für d' Thür
Do füarschtg) dos Dcanaill r) oft da Bua
Zun Tvnz as WiarschtS Haus ei»
Di Oiltn schätz'» oaö «), schaug'n zua
Und saufn a Glasaill Wein.

a) Herein, l>) gcräth, v) Hader, ü) das Herz, o) freut mich
erst, ch zu Zeiten, g) zunächst dem Hansgut , l>) kann,
,) immer, k) verschießt du, i) Wieg. Schlecken. ,n) Mit
der Arbeit im Feld bist du fertig, u ) vorbei, o) Getreide,
z>) de» Kirchtag, q) führt, r) Mädchen, «) schwätzen etwas.
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Ost geidsa, wias zun Kirschta ghearst u)
An Hos'n Lupfar, o
Kod scchn, wea da Hogmva wearscht b)
Hoyae) i da Kroltztrocht<I) do.

Hanns:  Und osta doß'n a) iß a schoan
Di feini Zoit vabey.
Mogst Schlidn und Fäustlingt) zuacha thva».
Da Schnee kiinmt woilltar gley.
Mo iß hoillt Summa liaba vüll
Aß dö Genacht'n-Zoid g)
Jatz lob in Wind« wea do wrill
Und wönI>) a bößa gfroid.

») Gehört, I>) wird, «!) Heuer, ,1) Gemcindebezirk, s) »ach
diesen, 0 Handschuhe ohne Finger, s) Weihnachtszeit,
l>) welche».
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Zm Diakoete der Umgegend von Schwatz » *)

Ein schon älteres bekanntes Gedicht, weiches nur des Dialectes
wegen hier ist.

Jatz woll ma u) ge n HMg'n Geist stnga wcan kn I»)
Aß v) ged et) jo di Prolog bo!l un v)
Müaß'n ü»s cinchi l) gschlein
Kand ff) uns ausgreili Ir)
Miiaß'n noochi ftog'n
Wooß ma >) z' thoail je) hob',».
Und prödig'n wead I) a toill, will
Gfoillt ma wollt, in)

«) Das geschlosseneo Wied wie das reine o ausgesprochen.
Vor dem Buchstabe» l HSrt man immer ein i , meistens
das l gar nicht. Die Aussprache ist weich und gedehnt.
Der Buchstaber wird am Ende der Worte mit einem
Selbstlaut kann» gehört, z. B . war . Thür ic.

n) Wollen wir, »>) wer ihn kann, o) Es, N) fängt, v) bald
an, 0 hinein, ») könnte, l>) anszanken, i) wir , K) zn
thun, I) wird er, m) gefällt nur wohl.
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Schaums, iatz steh a schoan n) ob'n boockstaar d)
Zisch eam e) di Kirch iw vitz c!) z' laar
Höbt gahling e) u zâ grein
Aß neamd k) mög daschein g)
S ' lisch Ii) so oills i) so laar
Wönns ausgstorb'n waar
Und prödig'n muaß a dechd, ><) dechd
Gschicht eam rechd.

DL Buab 'n a da Puar Kirch I) do ob'n
Dcaß'n in) bäurisch'» Linnnil dö grob»
Treib'» «ichs aß Gschpaß
Drönga gor no Kaaß
Poatö n) öS Lump'n duard <>)
Looßtö i>) aff GoddaS Wuard g)
Al da Kirch gschpaß'n lisch a Grauö , Grauö
ScheatS r) önk dranS.

Und iatz movcht a in Vuartrvg 8) und Svvtz <)
Aß lisch »i da Klrch no gnua u) Plootz
Va pvat a bifii still v)
Ob neamd mea köinar will

a) Schon, i>) ganz steif, v) ihm, <>) viel zu leer, o) gcihe,
t ) niemand, gi erscheinen, l>) es ist, i) alles , Ir) doch,
I) Empor-Kirchc, n>) diese, u) Wartet , o) dort, p) hört,
r,) Wort, r) schert euch, e,) den Wortrag, t) Sah , ») ge¬
nug, v) er paßt ein wenig.
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Sichts leicht vill recht sch!)
Vua da s) Kirch Thür stü
Und drauß d' bleib» thoans dechd dechd
Zisch röcht schlecht».

Und iatz höbt a, un z' larnrar b) und z' schrei»,
Und hölldad, c) affs Kanzil 6) doill drei»
Buab'n looßt ma recht,
S ' ged übas Waibar Gschlecht
Mail kod s!) e) alloan
Go koa f) Gnad wolln thoan
Und sog'n thuad aS eana tvill, toill
Gfoillt ma wvill.

Obar a Thoal p) hob'n gnapfahd I>) und goand '>)
Und a Thoal sö aff d' Stiial eiiichi glvanb le)
VMS übn sö gcad hea
Hob'n s' go koa Ghea I)
Uebar o»da Leüd

Hoü'iiS greaßdi in) Frcüd
Und gnapfaz'n thoanS dechd dechd
Döß iß gschlechd.

») Bor der, b) z» lärme», e) schlagt heftig. 6) ans die Kan¬
zel, e) mir sie. t) gar kein, g) ei» Theil, I>) geniüt,
i) gähnt, L) hinein gciähnt, I) gar kein Gehör, m» die
größte.
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Und vuar ra n) in zwoat'n Lhoal iatz bagind
Do nahm as lladar oillsomdb) Vad Grind o)
Hobd iatz un za schrein
Ueda Tugendschein
Ueda Ukeischheid
Und Batrug und Neid
Und iatz looßts kod, wiara Haußt, haußt
Aß van graußt.

Undl'vkll hoild di Prödig wa für
Do kanrar6) earstd' Leud durch Kircĥ hür
Hvd schorf ochio) gschand
So decht nie z' sog» trnud
Had liaba ochi gschria i)
Oeö köinnitö woillta flia x)
Oba vliSit iischa niäiisil stitl, stiN
DKßn iisch viil.

») vor er, >,) alle zusanmien, o) Sei de» Köpft», <l) kamen,
v) hinunter, k) geschrien, g) sehr frühe.



30

DLL SMMiMW MUK HÄKLV.

Im Dialecte um Nattenli erg. *)

S ' iß' a Freid boillu) ma gslcht di Sun äugen,
Und die Sönnin sriischa vucid) da Hiittn sten,
Und da GamSboock springt Bergan»>id ai» die Hch
GlaSs as Leid
Aß iß a gmasii<') ssreid. Addier.
Boill da Aaga oft'n aff'n Gamsn ged,
Und sai Deanaill außn dua da Kaasa<I) sted
Ost̂ii, winkt und schreib hoiilt poß <-) di Sömiarinii

Liaba Aagaü Bna
Kea km meina HM a wöngallli) zua;
Sogd da Aaga, Deanaill iatz, hun ö̂., nid Zcid,
S ' iß affs Gamsgebirg da Wög kod vamvltlẑweih.
Boill ls zrugg tim, tochsta Muaß und Buda dnm

Oft» kriagS da schon»
Dafii dain Lu» A

'̂ ) DaS geschlosseneo wird wie ein reiucSo ausgesprochen.
Zwischen den Buchstabena undo und de» Buchstabe»
L wird eini gehört.

n>ivarm, b) vor, v) große, ,1) Semchiitte, b) sehr, I) ein
wenig, z) Lohn.
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Latz hob si d' SöiMln Hoklb Poß äffn Saga gfreud,
WeilS schonn >vonß, aß ar guads Trinkgeld geid n)
Sr höbt toill z' schlögln>>) un, und jvdlt ftiisch dazua^
Eh! Cy! Juhe! Juhuh
Heimd kimmd mai Vua.

Ger?KVme Servrver?--MvBe.
Dialect bei Nattenberg am Angerberge.* *)

O, i bi an orma Melcha Bua,
Hu» c) valriarn<I) doS Kualailio) mein
Undi hiin koa Roßt, undi him kua Sinn
Huiiö schonn gsuacht Lhol aus Thol ein,
O, i bi an orma Melcha Bua. Jodler.

Jir Wand ist sovl geanl) gstieg'u,
Wo süßt̂ ) im d' Naiiisaill Ir) stenn,

r») Gibt, d) Butter machen, v) habe, 0) verloren, v) Küh¬
lem, ki so sehr gerne, g) sonst, l>) die Gämslein.

*1 Das geschlossene o wird wie das reine o ausgesprochen.
Den Buchstabenr hinter eine»! Selbstlaute hört mann»r
wenig im Unterinnthaler Dialectc.
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Und iatz ivcarstSr>) woll öppc, unt'n lieg'n
Wo neamd Iz) mögz'ouichie) gean.
O , i bi re.

S' hod Mülch und Kaaß und Budda göbn
Kod dnna>!) fn s' gonzi Haus,
Und vuabehv) iß iatz dos guadi Löb'n,
Donn mai Küalaill bleibt jo aus.
O, i bi re.

Und die Kindlar hosn si ollmoill gfrold, l>
Voill Is hu» trieb'« z' Haus,
Und iatz iaß vüabey oll mei Luhtbokoibz;)
DönnS' Küaüail bleibt jo ans.
O, i bi an orma Melcha Vna. Jodler.

!>) Wird cs, >») Niemand, ul hinzu, >i) gerade genug, v)
vorbei, k) immer gefreit, x) Liistbarbeit.
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Me MPsrvfachVL»
Dialect bei Schlittens , Anfangs des

Zillerthales . *)

Stea >m au! u) Stea nn an! ftüscha Mklcha Vna,
Stea nu au! und welch dai Kua
Aß schwögla Ir) jo schonnd' WögaU land
Di Sunn schoan nbaö Jüchalla) schaud
Stea mr an! stea nu au! ftüscha Melcha Bna,
Stea nu au! und welch dai Kua.

Kling, klaiig, klong! Kling, klang, klong! scholitö durch
Berg undLhol,

Kling, klang, klong! scholltS üvarol
Di Sünnlnn jodltöS' Olma Liad
Z' heachst! <>) uw da Schpeik und Nauth'n blüat.
Kling, klang, klong! re. Nchetirt.

*) Das geschloffeneo wird als reineso ausgesprochen. Die
ganze Sprache überhaupt lautet weich und ein wenig
ziehend.

r») Steh nur auf! >,) Pfeifen, o) Joch, ä) Zn höchst.
3
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Nid vazogt, a) nid vazogt übn Gschroef Ii) und Mond
S ' iß jo dechtar c) s' Vodalond
A borst ü) wo s' Gamsall springt und tonzt
Und s' Eis vn d' Kaeß v) hear ocha f) glonzt.
Nid vazogt, nid vazogt re. Repetirt.

Schaugs hearau, schaugs hearau vu darHoamath§) mein
Schaugs hearau, wia s' »sch so fein
Dcanall iß dar woll di Zeid nid z' long
Iß dar woll nid um dai Löttall Ir) bong
Schaugs hearau rc. Repetirt.

Holt poß r) aus, holt pvß aus ! liaba Sunna Schein
Holt no aus und bleib no fein
4lß mai Vichalt Grvoß und Kräuter stndt
Und mar oft Ir) toill Milch ainS Meltall I) rindt.
Holt pvß aus ! rc. Repetirt.

Treib friisch au, treib friisch au ! schworza Melcha Bua
Treib iatz au, Schoof, Kolb nud Kua
NImin das Pfcifal und das Ranzall gfiillt
Dos da d' Lonkwail, und >r' Hnnga stiillt.
Treib friisch au, treib friisch an ! schworza Melcha Vua,
Mooch dos Kreitz, und treib friisch zua.

u) Verzagt, bi Felsen, o) doll), Ui dort, oi Mischer, k) her¬
unter, x) Hcimath, I>) Buben, i) fest, Ir) hernach, U
Biilchknbel.
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Dialeet zwischen Fügen und Zell . *)

S ' reich u) senn köd mög nicht dachchien Ii)
Wönn oar o) süßt <I) an Schelm will möch'n
Kannts s) oan net wia Jörgall gien
Hat arch k) gnuegk ach Z) Zeig !>) und Söchn.
Jörgall Höd an schkach'n Löttarch i)
Woaßt woll, schon vu Kloanau Ir) gmöcht
S ' W darch Zöarchn l) ach sein Wötarch
Voarch darch Zeit m) i d' Earchdn) gebröcht.

Mit sein schrammo) Zoig und Ssxhn
Wearchtv) arch förtigk wöllta gleh g)

DaS geschlosseneo wird wie reines S, ei »nd ai wie oi
ausgesprochen. Vor der Endsilbe mit r hört man ch.
Der Buchstabe o wie ö und n wie ii , anstatt kann ge¬
wöhnlich mag.

a) Reich, I>) erthnn, o) einer, <l) sonst, s) könnte es, k) hätte
er, s ) auch, l>) Zeug, »I schlechten Menschen, Ir) von Ju¬
gend ans, I) Zorn, m) vor der Zeit, u ) unter die Erde,
u) schönen, p) wird er, sehr bald.

3 *



3K

Hör wias olla Liimh'n inöch'n
Gsöffn, gspielt, und gmönschachtn) frey
Und oft ll) strolchtc) nrch au und niedarch
Me Zellarch Höfe ö
Gelds ä) oas z' füchs'n e) hi und wiedarch
Iß schoan gwißarchl) Jörgall dö.

Wöß arch thien kannt öhparch z' Loade g)
Tröcht - arch Schölm Tög und Rocht
Und oft höd arch aff dar Woade l>)
Rööß und Nindlarch i) schoich le) gemacht.
Und'« Melcharn za poafie I)
Melcht arch hoamlach in) Küalarch u) auö
Föcht o) eam zommarch BLörk und Goch >>)
Zoicht g) laüöndig ö' Feal r) can )̂ a»S.

Kamm l> iß oan Tiick öpparch gschöchhi
Tracht arch schoan!n ondarchn brich
Gea looß ean a FoyaU u) söch'n
Jörgall schiirchv) ea» S' Kirchal! ich.

n) Schr mit Dirnen sich abgebe», b) hernach, v) streicht er,
ii) gibt cs eiucö, e) zu stehle», k) ganz gewiß, tz) etwa
zu Leide, l>) der Weide, i) junges Rindvieh, lc) scheuche
j) zum Possen, m) heimlich, n) Kühe, ») fängt sich, p)
Gaise, g) zieht, r) die Häute, «) ihnen, t) kam», u) «in
kleines Jener, v) ziind ihnen.



37

Löößt !») darch Toifl eam ain d' Oarch'n Ii)
Warcheam woaßt woll a gmahti o) Wieß
Jörgall ! oft bißt schoan varloarch'n 6)
Oft 'n bißt darch Holl schoan gwiß.

Jörgall folgt dön Nöthe gearch'n e)
Höds jo ollin l) asö gemocht
Bsöffnarch g) kimmt arch hearch vnn Stearch'n
Nett höllt wia schiarch Ir) olle Nocht
Holt vu hoame i) Zoigh zun Foha
Richt fach schoan zun schürch'n ün
Oba dearch Trick kimmt eam thoha 1c)
Deachmöl I) gcat eamö nimarch ün.

S ' steat a Gstatt gach vöarch sein Aug'«
Bei dar ösfnan Kürchn Thürch
Schröcklarch grausig nnze schangn
Höbt a foirigS Schwearcht >») eam such
Jörgall kun voarch Schröck nid rönnan
Schströtzt n) bi Gstolt röcht böckstarch jin!
Und oft mög arch S' carcht ») darchkönna» i>)
St . Michl iß darch Klrch Patrün.

n) Flüstert, b) in die Ohren, e) eine gemähte, <» verloren,
6) gerne, t' , immer, betrmikc», I>) beinahe, 0 von
Hanse, Ir) theuer, I) dieses Mal , m) feuriges Schwert,
u) starr ansehen, „) erst, p) erkennen.
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Wia die Ongl-Gstolt varchschwlind'n
Nönnt wia winnachn) Jörg darchvim
Hob fach nimarch ausdarchfi'md'n
Siechtk) on vlle Wvnde rm
Sai Varchstond iß wurchzawöcke<)
Iß di gönze Rocht umgrönnt
Zlvßt steat arch am olt'n Flocke
Höt fach nimarch ausgekönnt.

S' Mösmachs Büe<I) kimmtz' MörgatSt>) glösfn
Bötarch schaugn' Kirchbnm im
Gü, f) wsoß hun ach ungetröff'n
Dönk krod Jörgall glanglt zz) drün
Mößmarch Hölt glein' -ZearchI>) und VLdarch>)
Gien zur Kirch-Ton Ich olle brich
Dö drun höngt MtzNowI) darch Löttarch in)
D' Jung höngt ochar übarchS Key. ich

Wö dun Golĝn nöch steata StUnist'ii
Grööt'n z' Noochts darch Schlnbarch ein
Dößno) iß S' Ond vu M 'n i>) Lümp'n
Wia sok<z) gM, miiaß gstörv'n sein.

s) Wahnsinnig, >,) stoßt, a) ganz fort, >1- der Knabe des
MchnerS, e) am Morgen, k) Ei, tz) hangt, l,l den Prie¬
ster, i) Wundarzt, K) Kirchen-Tannc, l> MMau, ml
Kerl, u) Kinn, o) dieses, z») solche», c>) sie.
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Föhrig !>) muaß arch ümmarch I>) rönnan
Wö arch Schab'n höd gethü'n
Bold sigst'» in Feldarch'n brönna»
Bold triffst'» in Olman e) üir

Wearch ö) dön gliening o) groaß'n Löttarch
So schiachk) Hirn, und rearch'n Ii) hearchl i)
Wia 'n gsöch'n höd mai Vöttarch
Schiarch varhzogt, Ir) und stäche I) wcarcht in)
Döß Oend nimmt a sölla n) Löb'n
Vu » an Liimp'n, mört darchö Buc
Und bold hi bist, Höst darchnöLn
Earcht in Gröbe »öch koa Niie.

a) Feurig l>) herum, v) in den Alpen, <i) wer, o) glühen-
dcn, t ) so häßlich, rU schreiend weine» . l>) weine», N
hdrt , Ii) beinahe verzagt, I) krank, in) wird, u) ein
solches.
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Im Dkalecte des innern Zillerthalos . *)

Bue : Gea Biirgall thue mach Bschoade a)
Hock nachda'h >,) hea'h zu nriarh
A röcht schleus Büschall<;) hostta dö
Nicht foale <i) warchs oft diarh.

Bürg all : I bring dache sö mei Hansall
Gfollt dach mei Kranzall giiet
Seh darchS ach gearchn vagiiimct<>)
So thüa durchs aff'rr Hnet.

Mutter: Vürgall, i»ai Bürgall
Daß Göd und mai Hearch
Geist t) du i'n Ontlas-Kronz
Um a Glasall Brvndwei hearch.

Das geschlosseneo wird wie reines o ausgesprochen, doch
hört man ein wenig öe, das u meist wie n; die Spra¬
che ist weich; hinter r hört man ein ch; oft hört man
Las r gar nicht, z. B . mir , miach; dir , diach.

a) Bescheid, >,) sitz näher, o) Blumenstrauß, 0) feil, v) ver¬
gönnt, 5) gibst du-
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Bürg : O Müetarch gi'r, .1) dcarch Ontlas-Kronz
Dear ist nid sövl b) wearcht v)
Aß hvd march'n Oepfl-Trögarin
Marillal 6) varearchtv).

Mutter : Goa Bürgall gea iiiid miarch iatz
Müa darch gean öppas t) sögii
Ich hun znachSt Wearcht Ir) aßd' a schonn i)
Nöchn Lvtarch'n Ir) thuest ftögn
Döß'n l) kannt ich öft nicht gstott'n
Döß'n kannt i darch nicht koid'n
Ich müacht in) darch öft inai Seale
Di Zöstflarchn) öcha schnoidn.

Bürg .: Die Zöpflarch liaba Müttarch
Dö ltzap «) mach nu kodz' stean
Süßt kannt ich mid'n Deanlarchn g)
In Ontlas niimnach gea».

Mutter : Wönd asö inidt'n Lötarchn thuest
Ost weachtstaög) schonn dafrög'n
Oft inogst an stöd'n Ontlas-Krönz
A» Görrazarch>) trög'n.

a) Ei, l>) so viel, v) werth, a) Maria, «) verehrt, s) et¬
was, g) neulich, l>) gehört, 1) daß du auch schon, k»
uni die Bursche, I) dieses, m) müßte dir, n) Zopfe, <>)
laß mir, r>) Mädchen, 4) lvirst du es, r) eine» kleinen
Schreier.
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An OntlaS-Tög, n) an OntlaS-Tög
WarchS' Wöbta lvMa l>- schien
Ost höv'n ün r) di Dcanlarch
An OntlaS, zu gien
Dos Bürgall warch loitschoich ü)
Und drahnat sich darchvün
Und hövat oft a boißall
Za woßarviglarch nn . o)
Dia Miiattarch riast : f) Gü Burgali,
Muaßt nid sö trettlat thoarr
Hosch nicht gezöpst, loa Kranzall a»
Und loitat >, ) S' Zvach'n schonn.
Gea wondla i), sey hecht ftüatach k)
Und mach dach aff'n Wög
Ast köinman jo schoan poiß'nweisi I)
Di Kranzall Deanlarch zwög.
In Bürgall geat ö' Heachz in) übarh
Soi höbt nn land zn hien
Ich bvrf nicht mldn Deanlarch'n
O Müattarch, z' OntlaS gien
Mai Kranzall iß darchbröch'n
Wooß nützt mach iatz di Noi n)

») An Fronlcichnamstag, k) zimlich, v) fangen an, cl) leut-
scheu, s ) Thränen in die Angen bekommen, i ) ruft , ft)
zögernd, langsam, !,) liintet, i) schnell, L) frisch, I ) in
Truppen, »>) das Herz, v) Neue.
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Darch Bne hvdS gwiß vasprich'n
Earch bleib march hold und troi. n)
Ich hi'm doil sogg'ra Plidarar k)
Will loadarchz' viel getraud
Earch hob march sovl fchian gethüit
-Hun aff sein Wuarcht c) gebaub
Iß long schoan förcht<l) aff d' Höndlschoft
Looßt nicht meah vun cam hearchn
-Hob mach koan Vriaf koan Grneß noch gschilt
Kand mach zu Tu ad o) schiarch rearchn. 1>
Looß Muattarch! glab aß klickt oaS
Gea dechtarch Ir) du znrch Thurch
Getrau march jo nicht anp'n z' gien
Gean nett kod Deanlarch furch.

Mutter: Schau Vürgall wearch Iß khmman
Schau Vürgall tvearch!si dö
Dearch darch doö äkranzall guLinman
Bringt darch an ondarchs jö.

Bue:  Ma ! Vürgall, mal liabs Deanall
.Hist wögn mar garearcht
-Huir fchoan vrrn Trögar I) Hoisall 1c)
In VoarchlonbI) auß'n ghearcht

a) Tre», I,) Plauderer, o) Wort, ,1) fort, o) Tod, l) wei¬
nen, K) klopft, II) doch, j) Träger, Irl Mathäus, N Bai-
crnlaiid.
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Latz imck'n n) beini Zachalll>) o
Du geäst iatz hoam mit miarch
Ich bring an statt'» Ontlas-Kronz
A Hoazatv) Kranzall biarch.

Mutter:  Gü Kiudarch seid kod lustig
Aß geat iatz ollS röcht schien
Und ostarch deaßn Ontlas-Tog
Wöll mach zun Pforrarch gleu.

DLV KiWMV-KlMOLe.

L» der Kirche beim Hochamte zu Zell.

Der Dialeet ist dem im hintern Zitier. Thäte sehr ähnlich, hat
auch etwa« vom Wippthaler- Dinierte. *)

Ich gang aniöel ge<>) Zell dürchö a)
An Sümltach ain darch Friie
Dö warchn schoan viel Lotte dö
Dachtnrach woes thiien dön diie.

Auch in diesem Dinierte wirdo fast wieö, undu wieü
ausgesprochen.
Trockne, b) Zäher, v) Hochzeit, U) nach, v) hinunter.
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Ost hendS a n) grueßi Schelle 1>) gloitat e)
Had oar nicht gwißtat wöß badoitat
-Hat mach schiarch gor gschroeckt
Hiin koed in Grinv augroeckt. <I)

Dö bleib ach nöch a poißall c-) Mn
Und Hiin köd glöoßt 5) Und gschaut
Di Loit hend unghöbt K) akchn ii) z' ginn
Ich hat mach kam getraut
Inn heilds oft aßanöndarch glöff'n
Iß S' oan dörcht ö' oan dkhin gschlöff'n
Ai» da gruaß'n Hätt
Und ich stand ain darch Mitt.

Die Hütte warch vnn Schott'» gmöcht
Und Kraffall i) drein woasi woöß le)
Wearch öpparch !) Man Zvich in) dartröcht
Wia wiindarlarch ») iß boöß.
Ost Hot oar mit ar löngan Lünt'n
Weißi Stabe ungeziiild'n
Und döß woell goerch <>- bau Tog
Dö geatö ach ziie wias mög.

a) Hernach haben sie, >,) große Glocke, v) geläutet, ck) den Kops
in die Hohe gerichtet, e) ein wenig, k) gehorcht, Zl an¬
gefangen, Ich hinein, i) Gerümpel, k) sehr viel, i) etwa,
in) solche Sachen, ») wunderbar, o) gar.



4«

Jatz hend siii ») »reaich I>) a Glög.gall gloir
Hün ginoat c) aß köhman Küea
Hün mearch nicht gwißtat woß badvit
Dö gweß'n Sinn ach »iea.
Oft hend gach drohe ö) fürchach v) glvff'n
Woas nid wö dö hearch hend gschlöeffn
Ain dach Pfuad , t) i wött
Sur hend koed hearch v»n Bött.

Deaß'n höo'n oft ze briimlarch ün
Hend zopplt, hend snr gnoagkt K)
Aniadarch ij drümmlt wöfi ar kun
Uns hend su! d' Zud IH gezockt.
Und atn da Hoeach I ) höotS un ze kirrn m>
Oar hob ohn d' LoiS zom gschrirn.
Met wön dösi Lois-zom ») Gschrüa «>)
Decht görch wach, war ach sti'ia . >>)

Gach höd oar vuarn >i) an Schroa hathün
Aß vNa Loit hend gkearcht
Und ain dar Heach hödS Wischplarch thiin
Und döß hid gor Lst gwcarcht. i )

rr) Sie, >,) wieder, «) geglaubt, <>) drei, o) hervor, i) Hemd.
Ä diese, l>) geneigt, i) jeder. K) den Steiß , 1) in die
Höhe, m) ein wenig laut zu werden, n) Leis znsanmcn,
o) Geschrei, nt froh, g) dorne, rl gedauert.
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3oa gahling iß arch gvrch durchglöffn
Und iß a!» ar Kraud-BrLnd n) gschlöfstn
Greint meine ach b) a Stü 'nd
Und hüdlt v) uns wia d' Hund.

Ab löscht ä) hob ach gvrch Man gathün
Sui puckt r>) und hcarksch guoagkt
4lr schaugt toll olla Loite ün
Und hob iinö d' Gnla 5) zoagkt.
Höd oft sai Schiiechtach-Kopp A) hearchgrißn
Und ist durch» Loit'n gschmisi'n Ich
Früatigk i) fürcha grönnt
Und wascht mit Vronbwei d' Hönd.

Af oamoel geat mcar o' Klöntlarch i<) un
Und ö' (Wgg 'nwcrk und S' Thoan
lind ai da Heach hodö Wischplarch thun
Staad , landi gruasi nnd klonn
Oft hend die zwean kleandarn Knvchn I)
Gleim n>) zun grnaßn zücch'n n) kröchn
Dearh hüd fach oft gnoagkt
In Fi'rmaü <>) hearch gezoagkt.

n) Kraut-Faß, l>) fürwahr, o) zankt, <I) z» letzt. <-) gepückt,
k) das ganze Gesicht, s > Schuster-Haube, I») schnell
durchgedrungen, i) schnell, Ic) Lauten, I) kleine»! Butzen,
m) ganz nahe, «) hinzu, o) den Segen.
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Doß Dingt hob noech a poißall gwearht
Ich woaß nicht wia mach nönd
Iatz hod arch noech gazoecht. amearht .1)
Ost gang dar Zoad ü) zjin And
Ar thad fach noech amöl ümmakearchn
Soat o) »lach soll'» üns Lvll schearchn
Nlmb an Fuchs Schwoaf hearch
Und loapt ei) üns nimmar mearch.

D §V MfViEiSEME DMEV . '*)

Ich Li a Dürarch, Li a Müh v)
Dearch nöch röcht soggarisch krarlarch l) küh
N' Büdta s2) bring ach aln di Stöd
Darchwail was dbrcht g) sa gi'ied nicht höd.
Ich Li a Dürarch Li a Müh
Dearch nöch röcht soggarisch krarlarch küh.

a ) ehvvr, I>) die Jagd , o) sagt, ü) leidet, o) Mann, das »
wird kaum gehört, k) klettern, Butter , 8) dort.

" ) Dieser Dialect ist sehr weich und gedehnt, o und n Wild
inimer wie ö und ü ausgesprochen. Nach r wird immer
ch gehört. Der rr wird scharrend ausgesprochen.
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Ich kim», hüach u) übachs 3öch dahearch
Dar Wög iß gschlöochtb) di Kraxa schwarch
Döcht gea ach srü'sch mit friian e) Si
Mail ach a Krar 'n Trögarch bi
Ich bi a Dürarch ic.

Schaugs öß an Dürarch ün rocht güed
Söchts , aß arch Tabagk koian <i) thüeb
Süßt lobt arch woell vü gschlöchtarch Kocst
Köd Warb und Kindlarch hend k) sai Troest.
Ich bi a Dürarch re.

Und körn march oft gm Spruggc g) z' gien
Sigst rins ban güldan Dachall stian
Die Melblarch Trüch'n ft) füll mach ein
March hend i) joa olla Mittach Ir) drein.
3ch bi a Dürarch rc.

A Dürarch iß gorch orm Meinuach i)
Grow iß sai Hommad »>) und grow sai Pfuad n)
Und bringt mach's Waiball oft a KloaS
Ost bin» ach lustig! schnoelz»oech oaS.
Ich bi a Dürarch bi a Müh
Dearch Locht noch lustagk löbn küh.

n) Hoch, d) schlecht, v) frohe» , a ) kauen, o) nur , k) sind,
8) nach Innsbruck, I>) Kisten, i) wir sind, IO Mittwoch,
I) bei meinem Eide, in) grau ist seine Hoppe, „ ) Hemd.

4
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Gespräch im Dialeete der Bauern deö Mittel-
gebirgs bei Innsbruck . *)

Jörg ( alter ehemaliger Dorfoorstcher) :

6!elobtzs KristaS! guatn Tug!
Mar hatt » do a tloani Frug
Schualmuastar ! seibs nit z' Schprugg ») znagst I>) gwösn^
HobS a dös nnia Zulg «lls glös» ?

Schulmeister Wicht etwas reliierii Dialeet) :

In Vwigkeit, und groß» Donk;
Geats sötztö önk hear do aff di B »ut,
Woß wnlltS dön Nochbor» iatz ulis frogn,
Woß i wuaß, will i rödlach sog».

D Das lateinischeo wird als reines o ausgesprochen, daS
deutscheo wie in gewöhnlicher Redeweise, z. B . tragen,
sagen ec.

») Innsbruck, b) letzthin.
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Jörg : Sn hnktn) önk hea, «dar loantb ) önk uu
Und ftidS staat, aß i frogn kun;
Jatz könn mar dachta Wohrhat haarn,
Ma luigt n) jn, aßb' a Nvrr magst wearn.

Mai sngs üns z'earst waß döß badeüt,
Woß mnanan dönn mit dear Preß die Laut?
Z' Schprugg sey a IM gtvößt wra ösöß»,
Kr»d ,1) aß si freh iatz mögn prößn»

Schulmeister : Aichal geat önk di Preß nit ein:
Söchtö, döß chnat 'S Vüachar druckn sein.
Ainea n) Host nicht dcrst druckn lvsin
Bnrö, ult di Pnlizeh Hot gfosin.

Dö Hot 'S zarst glLsn, und turigiart,
Do wöck putzt, dort wvo znavi 5) gschmiart,
Und viel ist gar varbnthn gwösn,
Kriagst 'S schaansti Zeug oft nit zun lösn.

Und iatznnd»rochtd! Preßfreiheit,
Aß b' vft'S korrst fchreiön, woß di gftaüt,
Und druckn loßn dcini Sochn,
Und Schlechtlgkaltnausmar mochn.

a) setzt, I.) lehnt, o) lügt, -I) deßhalb, o) ehevor, 0 Hinz».
4  *
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Jörg : Hoy Schualmoaster, me! loßtö mar zua,
Do schreib ma GschlechtS gwiß nochar g»«a,
Kim« ö' Negilli'un röcht ochar r>) sötzn
Gögn d' bravstn Le»t sein SchnM wötzn.

Schulmeister : O ! Nochbor Jörg mir nit vorzogt,
Wenn dös a so a Schelm wogt,
Gibs gnua n<> bravl, gscheidi-ßearn
Dö n 's Lästar-Manl schon stopftr wear».

Michl : Dös geat lins ollszom weanig MI,
Do hob» miar Baum nicht darvun:
WoS miar brauchn hob mar klagt >,) zum losn,
Ums druckn lofin ist koan Baur nicht gwösn.

Schulmeister : SchaugS Michl , dvS versteaiö
nit recht;

Gang S önk amvhl vor Grlcht lag schlecht,
War ma grob , wollt Lick vardrahn o) d! Sochn
KuntS d' Schreibar vor b' Leut z' Sch»ndn mvchir.

Jörg : Löß mar döß darweil dahin gstöllt sek»,
No öppaS geat üns gor nit ein,
I hun dös Woart schoan mear vargösn
S ' ist holt vur Stution wos gwösn.

») herab, b) bekommen, e) verdrehen.
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Schulmeister : Oes moants di Konstitution;
Mit dear, Leut, sein mar gwiß güat dron,
Ober aß di Sych recht tonnts tatziar»
So will i s önk gean erspliziarn:

Mar hobn Gsötz ghobt, meini Leut,
Gelts ? dö önk weitar nit fost gfreüt,
2 sötz nur öttli zum Erömpl:
AkziS, Taüag und Solz und Stömhl.

Die hobn z' Wean -'>) d' Ministar Möcht
Und st darbet asa gedocht:
Dar Stoot braucht Geld, di) Gsötz che an trogn,
Do könn mann nit ums Gfolln fragn.

Hanns : Aß st um Nicht fragn , hob mar gschhuart,
WLndst nit tunst zahln, wearst eraquiart.
Zumtn zahln bist decht gstroft na gwnar»,
Dar Tuist Hot fölli Gsötz varlaarn.

Schulmeister : Doz ' Wean dö Gsötz-A»öschreibarci,
Söchtö Mandar , dö ist iatz vorbei,
Di Konstitution dö möcht jo öbn
Aß mar könnan S Gsötz uns selbar gvbn.

Dearatwögn Hot man bstimmt a Zeit,
Biß wön aniads Lond wöhlt di Leut,

a) Wien.
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Dö z' Wean bou Reichs Tog münßu fügn
Di Wünsch Lös Lond ihm» anfgetrogn.

Zearst weards iatz z' Schprugg ollö odiskriart
Woß ogschofft weard, was neu eingfüart,
Aff was ma hauptsächlich wöll dringan
Muaß mann als ban Londtog für iatz bringan.

1 moan ma war nit schlecht mear dran,
Wön ma s Gsötz si selbar machn kan,
Ma braucht kr«d d'rechtn Leüt z' darnönnan u)
Dö unsri Wünsch gscheid svgn könnan.

Michl : Miar s Gsötz üns machn, OzHüh Surrn !b)
Dös hat iatz ftaila an ondarn Furm.
2 loß Tabak baun olls dö wölkn,
Unds Stuirn znln, wear i gor ostölln.

Heiß : I zahl amohl koan Stömpff nrcar.

Lvggl : 3 loß ko an Vua zun schpieln hear.

Seppl : WM oar du miar AkziS darlongan
Kunt öppaS ondars darfnr darpfonaan.

Hanns : 3 fnhr mit Hearn ans amol.
Und d' Kleastar bräiichat mar a nit oll,

a) ernennen, b) Ansdruck der Freude
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Für̂ wui u) döil sovl Frößar möstn;
Mar regiarn üns selbar krod zun böstn.

Jorg : Och»! Och»! iatz kams mar z' weit,
Seids aff oam«k zritt iatz gwoarn Lcüt?
Döß war mar geaua schiens Negiarn
Dar Tuifl that dö Wirthschaft füarn.
Megst jo krepiarn vaar bl aas Znarn
SoidS olli zu Rebellar gwaarn,
Die Obrigkeit zun Tuifl z' jagn,
Gor an di Geistligkeit önk wogn.
As kahm»an bald wohrhvstig für
Dar Antikrift stea voar dar Thür.

Schulmeister:  Nur glostn Jorg, nit so zornig
wearn,

Lyßts mi, i will st schon baloarn.
Schaugs Mandar, Obrigkeit muaß sein,
S' steat in dar hailign Schrift schon drein,
Und äst sein Steürn allzeit gwosn
Kvnntsa im Cdangöli losn.
As Hot's jo Christus selbar glcart,
Gäbt n Kaiser, wos n Kaiser gkeart,
Wos recht, und billig müaß mar gobn,
Vo wos soll dt Negierung Mn?

») was.
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Oes sclbar füarn s Regiment?
O meint Leütlan ! wear out könt

Woaß guat, wias gang mit den Negiarn,
S ' wurd's so a saubari Wirthschost süarn.

Wos gibs in unsrar Gnwan krod Streit,
Ost nu kr<>d wög n ar Kloanigkeit
Bold Wögnan erbn, thoaln , kaffn,
Bold wögnan morkn, scheltn, raffn.

Do laffts schean nochar hi» für's Gricht,
Aß önk's deckt bvld dö Handl schlicht;
Bon önk miiaßt s brechn, wollt 's nit Viag»,
Z ' löst kam's n» i dar Gmvcmd zum Kriagn.

Oeß wöhrt önk jo vnn Vorstond sein,
Wia schaugat'S rarst as Nichtar drein?
Müaßt 's Gwerb und Baurschast Mn loßn,
Und önk mit Ondrar Streit befofin.

Söchts, dös Gschaft könn Von Baun nit sein,
Drum stöllt ma si di Hearn ein;
Dä müaßn aff dös Zeug siudiarn,
Darweil miar orbatn , d' Födar füarn.

Zatz nrnanat i gang dös önk ein
Warum müaßn Hearn und Steinn sein;
Muaß krod no wögn d' Klöstar ftogn,
Mei Hanns, wos hoüs bönn drübar z' klogn?
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HannS : Sog just nlt aß i klagn will,
Moan holt aß sein um öttla z' vill,
Musst für dös Bein kr»d und Singan
Sovl Zins und Zvchat eanan üringan.

Jörg:  Schualmoastar, seihs staut, lvßt iatz mi,
I kun mi nmimar hdbn i,
DLß übar d' Kleastar aubagearn
Kuni du dön Schwanz nimmar hearn.

Waß zahlst dönn für dei ganzas Feld,
Host nit in Bstand ums holla Geld?
Mci thuir kasts Mohd doll Vorst und Binsti
Mög i druimahl Mear aß du varzinsn.

Gelt wia s dar so grob gfahlt Hot feart
Host in Gnstdigna wall sürgareart?
Stott dein Zahln hat ar dar Hülf uniragn,
Zun Don? iatz thastn du varfagn.

Host gmnant, Hold Kleastrar jogst dardun
Kamst du zun Zuig holt zearstn drun?
Miar schaugn staad zua, theans giiatla leid»,
Da wurst di öppar soggrisch schneid».

Gelt Tvttl , dös Mt dar nit ein
Aß Klaastar Hearn ausgsötzt sein?
Wönn st die Seelsorg nit varwoltn.
Müaßt mar holt ondri zahln und hvltg,
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Wöims in ünsrar Kirchnz' baun zeit,
Stuirt s Kloastar drein, und orma Lerit,
Hohn öppar viel vuir Kloastarz' löbn,
Moanst Stuirn derfn si koani z' gvbn?

Ihn » Soch hübn si nit zomma grafft,
Si holin s gschönkt kriagt, odar lasst,
Zu woß ma ass dö Weiß ist komm«,
Dbß thuat oan nu a Schhitzhua nömma.

Mich !: Mei hearts amvhl vu d' Kleastar au!
AM ausjygn bstcad jo neamatS dran.

Wönn dar Koasar und Stand öttla au thoan hobt»
Muaß mar uns holt a Lo drein dargöbn.

Jörg : Woß Koasar und Stand thean, ist iinS röcht,
Krod Gwoltthoti» dö warn ünö z' Möcht:
Dös, solln d' Hearn nu nit pradiar»,
Do thatn mar lins a no riiarin

Joggl : Mier fial schoan öpyas Ondarö ein
Wo mar War einvarstondn sein;
Gelts Leut? dö Häufn vu Saldotn
Dö konnt mar Lppar a leicht krotn.

Weard's gfarlach, kimmta Feind is Lond
Hoaßts Vaurn , iatz seid's au mitnond!
Nuckts ans! thiats topfar schiaßn, schlogn,
Und woadl in Feind ban Looch aus jogn.



5»

Zwui zahl mar denn a sölla Geld
Wönn Bauern soll« gie» in's Feld?
Miar stell» »nsri Jagar uns z' defcndiarn
Nit zur Paradi , und erorziarn.

Schulmeister : O Joggl! do war mar nit guat
dron,

Wärs heür köman aff d' Baum o»,
Bist önk zun Ausrückn Habs darhsunnan,
-ßät dar Walschis halln Land schon gmunnan.

Zcarst müaßn di Saldotn dron,
Aß dar Feind uit gor z' weit einar kon,
WLnn nvchard' Schützn helf» kLnnuan,
Do zwingt man an hold ReißauS z' nömman

Kamms öppar zun ar groß» Schlacht,
Wo oft an Kriag sei Oend weard gmocht
Wo Reitar sei» , Kanonan kroch»,
Do war mit Vaurn nit viel z' invchn.

Obar hülst man wvkar zomm mitnond',
Wönd Schütz» in Berg, wenn in öbna» Land
Si 's Militär thoan topfer schlogn,
Do könn man leicht an Feind varjogn.
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Heiß : Wall krob di Röd vud Walschn gcat,
Zwui rr) ist dünn huir mit dö dös Gneath?
Wogn wui thean dö iatz rebellier».
Aß ols do eini muaß marschiarn?

Döß wos ma Guats bon uns einfiiart,
Weard eanan döß nit a prästiart?
Döß vu dar Preß , und ondarn Sochn,
Loßt ma si ihr Gsötz nit Mar »lochn?

Schulmeister : O mei! Hattns olls a kriagt,
mla miar,

Jv Munichs woll no vößar schiar,
Wönn si s darwortn hatt» könnan,
Na , si Hohn si miraßn s Maul varbröimau.

S thoan holt a Mi Schreyar sei»
Durchs gvnzi Walschlond ein und ei»,
Dö pröbigli, hötzn, singa, plearn,
Wia s iatz olls weard recht prächtig wear».

Wönns ols recht mordsrebellischweard,
Si VN koa Gsötz no Ordnung keart,
Um koa Negiaruug nicht mear frog»,
3» Ghorsoni gor in Popst aufsog».

«) Wozu.
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Und aß di Schlechtigkeit weard ganz,
Mocht's Koasars Schwogar no dön Schwan ?,
Ist mit fair gonzn Möcht zwög lömman,
Zn oagnan Schwogar s Land wöck z' nömman.

So kam vun gonzn walschn Land
Dös Gsin dl olS zun uns mitnond:
Höngan Kreitz an , aß mar solln glabn
Dar Pop st seldar schick si ausar z' ralni.

Jörg : Cy du varhoants , varlognS Gsiiid!
Kreitz gögn uns ! dö Holln-Hünd!
?lß war mar Tuist oder Hoadn,
Do Gschpaß, Worts; wöll mar onk varloadn.

Gögn dös Gschmoaß n) zuichi i a no auS,
So olt t -di, i blied n!t z' HauS,
Wo dön Volk loß mar ünS nit Putzn,
GeltS? do greif mar olli nm di Stutzn?

Michl : Do Jörg , do Host von miar di Hond,
Mar ziachn auS mit diar mitnond!
Schualmoastar thiats no dös varrothn,
Hot dar Koasar no nit gnua Saldotn?

Oes sogt aß gean znagst on Holö,
Wo Hot ar dön sai Kriags-Volk olS»

a) Gestndel.
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Was ists mit Ungarn ? und mit VLHman?
Kun ar dönn do nit Laut hearnöhman?

Schulmeister : Sogs mar mi nicht von Ungar-
lond,

Tö treibns, aß sey gor a Schvnd.
As thoan dö großmaulatn Ungrar Hearrn
Toll Sabl klappern, und toll Lagearn.

Wia ihna dar Koasar vlis Hot thon,
Dönkt koanar in kva Treu mear drvn,
Wölln nicht mear vnn an helfn hearn;
No zruck mechtn si ihnan Volk bagearn!

Und da die Böhman kamst erst z' recht;
Dös Schlavaggn-Volk ist krod so schlecht,
Mögn a nimmar recht bon Koasar bleibn:
Dar Tuist thiiat mit beadi sei Wösn treibn,

Michl : Obar z' Wean sein so decht a no Lebt,
Hob» mit ihrar Trui ny vlm s Maul so weit?

Schulmeister : O ! thiatS mar nicht vu Wean
diskriarn,

Do thean di Schnal -Vuabn ratz regiarn;
Do treibn Kihstar aus mit Gwvlt,

a) Treue.



Mochn Ministar und Gsötz wia s ihnan gfolt,
Und Stodt-Burgar, dö topfarn Gsolln,
Maßn thvan, wos d' Buabn hobn wölln.

03

Jorg:  Schualmoaster, rödts nit öpparz' viel,
Treibs mit uns woll öppar önkar Gschpiel;
In ar Stobt/ wo dar Koasar und sai -Hof thuat bleibn,
Kim ma decht koan sölln Unfuag treibn.

Schulmeister:  Do kimmt mar iatz krob wos
zur Hond

Uns obz'rödn, weil mar sein banond,
Dear Zöttl do, vu dar Nationalgard wogn,
Ob mar si bon uns Hobn mögn.

Jörg:  Döß Znig thean mar nit röcht barstean,
Miar Baurn thean nit ein drau gean.
Dö Gardi soll nu va d' Stadtlar bleibn,
Könnan ihnan Gsindl darmitz' Poorn treibn.
Miar Vaurn wißn üns sichar gnua,
Vvarn Gstndl schoffn mar üns bolda Nua,
ökömnian Feind is Landl obar zwö'gn n),
Ziachnd' Schützn und Londsturm dargögn.
Sepp willst jo a a Frog no thean,
Wia gschlein di! sogs! mar müaßn gean:

a) Daher.
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Jnsri Waibar wearn uns he mit scho lobn,
Wönn sa d' Knödl toll vnrsothii hobn.

Sepp : Ru, weil mar iatz krod senn in Zug,
So sogi s holt — s' ist so meara Lug,
Z' Frvnkfurt thian sis odiskriarn,
Ma wvlls Lutarthum in Lond eifüarn.

Jörg : Rochar möcht nu aß ma ausn schreib,
Aß ols bon üns bon vltn bleib:
Gögns Lutarthum thean mar protastiarn,
Mar lohn koan ondarn Glabn einsitarn.

Schulmeister: OLeüt! dös ist so vllö uit wohr,
Unsarn Glaubn droht no gor koan Gfohr:
Di Glaubens-Freiheit will nu sogn,
Ma derf dößwögn neamcid straffn, uo jogn.

Jörg : Döß varstean mar z' weang, dv limmt
Urschl grönnt,

Hot dö öppars Tiirgn--Muaß barbrönnt?
Do wear mar iatz a Prödag hearn:
Woß geitS don Ursch? zwui thuast dönn rearn? n)

Urschl: Daß Gottarkönd! b) o mema Leut!
Geat dös gean zua, ist dbßa Zeit!

a) Weinen, b) Gottcrbarm.
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Voar Schrikn megst krod umma finkn —
As - rechn mar völlig o di Schickn.

Nömts nu, dar Koasar mit fair Frau
Kimmt vn Wenn i d' Flucht aff Schprugg heara». —
Uhni Geld, uhni Rooß Hot ar müaßn flüachn,
D' Leut hobn in Wogn müaßn ziachn!

Schulmeister : Döß war a varstuacht schiachi
Gschicht!

Wia, Urschl, göbs üns rechtn Bricht!
Wo ho- s dön dös do hearn sagn?
Wia hätt si dönn dös zuagetrogn?

Urschl : Die Böthinn Moid kkinmt rearad zwögn,
L gsich sa kömman, und gea ar z' gog» n),
Hun gfrogt: zwrii rearst Moid? thu» i ftogn,
S ' Hot sa gstoaßn, aß sis kam kun sagn:

Nimm Ursch, woß ma id oltn Tog,
Sogt sa, iatz no darlöbn mög.
Uensarn Koasar hvVn sa z' Wean varjogn—
D' Leut hovnan zochn in sain Wogn:

Car hob sa z' mittlst i dar Siocht
In gröaßtar Eil dort durch gamocht,
Studöntn und Gsind sei is Gschlooß ekdrungan,
Hobn dön gnatn Hearn zun fliachn zwungan. —

a > Entgegen.
8
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Bon Aussteign hob ar völlig greart,
Drum ummar Leüt hobn laut gaßleart , »)
Car sogt: is Tirol hear sei ar kömman,
Zun lins will ar sei Zuaflucht nömman.

Schulmeister : Obar in Gottsnohm ! Komi dös
möglach sein?

Ist dar Teüst gfom in d' Weanar drein?
In Koasar jogn, dön guatn -Hearn,
Dis ist so decht zun wüathig wearn.

Michl : Jatz Jörg , iatz röd, woS Woll mar thean?
I glab mar ziachn gor aff Wean;
Dis Stodt-Gsind, wöü mar z' Poorn treibn,
Darwail dar Koasar bon üns soll bleibn.

Jörg : Looßt Mandar , woß mar do föllt ein,
I moanat dös wur s Bösta sein:
Oes Schualmoastar , öttla von üns Oltn
Gien schaugn, wia sis thuat varholtn.

I könn an röcht an tolln Hear,
Bu dön is ols darfrogn wear;
Zlöst thean mar ins s Guraschi nömman,
Schaugn , aß mar zun Koasar selbn kömman.

Mar bittnan , aß ar bleib in Lond,
Biß z' Wean vlls rnabag b) ist banvnd;

n) Geschluchzt, li) ruhig.
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Mar treastnan, sogn: ünsar Guat und Lob»
Thoan mar vlla freudig für eam göbn.

Michl : Jörg ! dön babomitn Hearn sog darzua,
Aß ar öppar in Weanarn schreib» thun,
Si thüan sa wollta toll batrüagn,
Wö»n sa mvanan in Koasar bald mear »1 z' kriag».

Hanns ! Und hattn d' Schuaibuabn öppar gor
z' viel Bluat,

Odar nit krod zun kragelln Muath,
Soll» si n Koasar z' holn wogn,
Uensri Waibar wearn si mitn Bös» jogn.

Heiß : Und aß mar gor nicht mear gea» ein,
Woß nit mm Koasar thuat ungschofft sein.
Car und di Stönd nur hob» ünS z' schoffn,
Nit Togwerkar und Mi Loffn.

Schulmeister : Leüt! gor z' grob ders mar a
nit sein,

Mit dar Thür nit soll» id Stilbn drein;
LIabar schaugn, olli in Oestreich oanig z' wearn,
Do denn mar zun Bost» ünsarn Hearn.

Jörg:  Döß mach mar olls z' Schprugg nochar aus
Jatz geatz! Latz gean mar z' Lßn z' Haus.
Aff döß wöll mar uns di Hönd drau göbn,
Fürn Koasar und s Lond wog mar Guat und Lobn!

n ) Wieder.
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DSV MVÄhtKKL« MtzVE 1848»
(Fortsetzung des vorigenGesprciches .)

Jörg : A! Schualmoaster kömt's a darhear?
Gents thiats Bschoadn) ; i will's önk bringaii.
Seids heünt in Kirchrig gwiß frei ö) schpear e)
Vim Orglan <i) und vun Singan.

Schulmeister : Aff önkar <?) Gesundheit, Roch-
borsleüt!

Es soll für olli geltn —
Und holt a auf a bvßri Zeit,
Dön dö wär nit gnua z' scheltn.

Jorg : Hocktt) hear zun uns, do ist Plotz gmm,
Do könn mar mear oanS beachtn, ß)
AS gea schoan mear röcht schandlak) zua,
Wia i's z' Schpruggi) gheart hun »achtn. Ic)

Bua des Jörg (Jorgs Sohn) : Jo , a Schand isch,
Notar , Host wohl Röcht,

S ' ist a Kirchtig huir I) zum Nearn. i»)

a) Bescheid, I>) sehr, v) trocken. <>) Orgelspielen, e) eure, t)
sitzet, ZI etwas besprechen, l>) schändlich, j) zu Inns¬
bruck, i>) gestern, I) Heuer, m) Weinen.
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Me! löbtig woaß i koan so gschlöcht,
Thuast jo koa Feangl u) hearn;

Koa Mcidl Hot an Glust znn Lonz,
Koa Bua a Schneid zun Schweifn: b)
Megst nit an soll» Nebellar Schwonz
Za lautar Fetz'n reis'n?

Koa Wiarth geit huir a Kloanath o) hcar
Zun Köglan ä) odar Schiaßn:
As iniafit a Kirchtig, aß wia Lear,
A» orini Seal uardriaß'n.

Döß thitt s! olls, wia sogn d' Leut,
Vu dön Krebell e) hea schreib» r
Ban Soggara hob dön neamad 1) Schneid
Dös G'stndl z' Poor» g) z' treibn?

I moanat holt i iiiiachS aso I>) —

Jörg:  Staat i) Lös brauch mar nimma z' hearn,
Vu d' Buabn wölln in dön Dorf do
Di Oltn rio nit learn.

:>,) Geigen, zu Boden ringen , v) Best , a) Kegeln, <-)
Rebellion, k) Niemand, x) zu Paare » , >,) ich machte ce
so, i) stille. .
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Hanns : Looß n) Jörg! der Bua hat just schoan
Stächt

Mit .Klagn und mit scheltn,
Für d' Junga ist dear Kirchtig schlöcht,
Kant leicht für d' Fostn gelt».

Michl : Hun gmoant, wön ma dön Walschn drein
Röcht zoagt amohl in Hearn,
Wön si dargibig zommplöschtb) sein
Weards schoan glei rüabig v) wearn.

Zwor Hohn iniar z' viel nit gschoßn drein,
Dö Kerl senn jo glei gschprungan;
Da hab» üns d' Boarn ii) Ana o) neun
Schoan ondri Liadlan gsungan.

Woasch, wia mar nochar außen sein,
Hots ghoasn, olls isch gwunga»,
Die Ünsar» senn schoanz' Moaland s) drein,
Jetzt weard aff Friedn druugan.

Dös ist a Mail iatz hear, und döcht
Isch no koa Fried nit gschloßn; —
Mar gföllt dös Zuig no gor nit röcht,
Glab, dar Lösti Hot no nit gschoßn.

»1 Horch, k) zusammengeschlagen, v) ruhig , u) Baier ».
o) Anno, l) zu Mailand
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Jörg : -Arma koair groaßn Gfoll'ü brun.
Wia mit vlln, wooS ist gschöchn:
Hun weitar vn Lear Stutziun s)
No gor z' viel Guats nit gsöchn.

Z'earst ftnn st z' Weau so übaranond,
Aß si in -Koasar gor varsog»;
Drau theans! boldi» Ungarlonh,
Und bold in Prag zomfchlogn.

Laß'» in Koafar gar ban uns koa Run,
Hob» a Glaffb), a Bitt», a Nearn, >-),
Und rödn und raunz» au so long zua,
Biß ar mear zrugg thuad kearn.

Heist: Io wvß vun vlli Oart und Oend
Ist Volk zun Koasar kömman,
Hl»r »il schinr iiiinmar ausdarkönd,
Für woos iS olls soll nömman.

Amohl steai Schilbwocht voarn Gschloß, <!)
Kömman van in ar Gwantigv) zwögn—
Die drei Künign mit Kamehl und Roß
Warn nu Bettl-Leüt dargögn.

a) ConMutio», >,) laufe», «) weinen, <i) die Burg, eZ die
Kleidung.
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Dar Hot mitnüar gor gschhaßig thun;
Aearst moani tsch gor a Zrittar, n)
Obar do isch gor int z' dönkn drun,
Krod sovl gmoan ir) isch gwößt denr Nittar.

Michl : Und warn st gwößt wia d' Oengl sch tan,
Seids dechtarst nit gnua z' schelln:
Lvßt in Koasar mit dön Volk ochn e) gean,
Wo mann gor nicht mear loßt gelin.

Jörg : Dös Volk alloan hattn nit kriagt,
Warn d' Departiarte von üns nit köman,
Hat nearnd glabt, aß ma si batrüagt
Aß» nit dö in Schutz wearn nöman.

Schulmeister : Leut! Z' erst war's gongan nit
so schlecht,

S sein zom köman gschcidi Hearn,
Obar, wön» oans lingS ziacht, S ondri recht,
Korks sai Löbtag nir Gscheids wearn.

Und d' lingn Schachar könnt ma schon,
Woß dös für rari Gsölln,
Dö nichts olls Raub, Rebellion
Und Umsturz hobn wölln.

») Närrischer, d) herablassend. o) hinunter.
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Jörg:  Io Ainohl mit dön Zoch.it Gsotz u)
Ist »ir Gscheids auchar b) kömman,
Dös möcht ban üns a Hölln Ghötz r)
S ' woast koar, wka ar 's soll nömman.

Schulmeister:  S ' hoaßt: Zöchat, und dl Grund-
Zins-Golm

Braucht ma iatz nimmar z' gobn,
Obar nicht, dö Zöchat und Urbar hob«,
Vu wooß -ö solln löbn.

Jörg:  Dö Oentschödigung kaff i a »it thiiir, ,>>
Do ist a nicht anSg'mocht woaru,
Ma nimmt holt mit ar nuin Stutr v)
Ins Vaurn mear ba d' Oarn.

Schulmeister:  Und von dön Nutzn der Preß--
Freiheit

Do ist nur drübar z' lochn,
Dö mißbrauchn iatzunb nur di Leut
Anond schlecht und z' Schondn z' mochn.

Schondzeig thean si nbar Geistlichkeit
Und di Regiarung schreib»;

») Zehent-Gesetz, d) herauf, v) eine» große» Lärm, <i) theuer,
s) neuen Steuer.
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As gibt gor toan Abscheiiligkeit,
Woß so schlechte Leut nit treibn.

Buabn, dö nit druckn hintar d' Ohrn sein,
Wolln gögn Gott und Koasar schreibn—
Olti, mit nan Fuaß in Grob schon drein,
Thoans a nitbößar treibn.

Michl : I glab döß trogt viel bei darzua
Aß d' Nebellar aso hausn,
S ' ist jo in Schwobnlond koa Nua
Aß wia gor z' Fronkfurt aus«.

Schulmeister : Aß mann so »nlluag vlln Leüt
Gibt in di Hond di Woffn,
Döß dunkt mi krod so weanig gscheid,
S ' Hot weanig Nutz no gschoff».

Hanns : Schualmoaster! bst hobt völlig Röcht,
Do loßd si nir guats sog».
Wia Jörg, rnck auS, darzöhl ünS döcht,
Woß nachtn gheart Host sog».

Jörg : Jo, d' Ungarn wöll» holt mit Tulfis-Gwolt
Nimma bau Koasar bleibn,
Do rucknd' Krabotn n) drübar holt
Und wölln siPoorn  treibn.

») Kroaten.



75

Do schickt dar Koasar, bear guati Hear,
Oan ochn ») zun Fri -n stiftn,
Füllt dös Ungrar Gsind nit drübar hear,
Darreißt dön Gsandtn in Lüftn.

Schulmeister : O ! d' Leut weam wildi Lhiarar »o,
Wenns loug no so thuat bleibn.

Jörg:  Worts , hun schonn nv öpstaS vrgars !>) bo:
Wia si 's in Wenn erst treibn.

A scheani Bands, sey mear banond' r )
Fauli Togwerker und ihri Komrvth»
D ' Studöntn , und schlecht'sti Gstndl vim Lond,
Und rabellischi Saldotn,

Schiaßn d' Leut z' Toad ck) ! dar Kirchn drei»,
Und mordn in olli Stroßn;
Bröch» in's Zeughaus und in d' Kaffe ein,
Dort Geld und Woffn z' foßn;

Höngan Ministar au aff ar Latearn,
Darstochnar und darschlogn,
Und hobn n' Koasar, dön orma» Hear »,
Schoan 's zwoatamohl mear varjogn.

->) Einen himmtcr, b) schlechteres, v) beisammen, ck) zu tod-
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Schulmeister : Hearts auf iatz Jörg: S ' ist
guuag darweil,

Mar hob» uns guuag darfrogn;
Wooß wearn öppar zu dö Greil
Mi s) di Provinz» sagn?

Jörg:  Dar Mahrö) dar Böhm, und dar Krabot,
Heari, sein trui gablieben—
Senn st banond, wear mit dar Stodt
Wean nit viel Gschpaß»iea trieb».

Di Solzburgar, Stehrar und Karner<) Kröpf
Hatt» n Lumpnz' Wean Hüls untrogn,
Aß Baum «bar dört stock dummi Köpf
Huni gheart mei Löbtig sogn.

Schulmeister:  Wo ist obar dar Koaser deckst
Fiir dösmohl hin darflochn?

Jörg:  Rir gwlßas woaS>na no nit recht,
Ar hat st gögn's Mahrn zochn.

Schulmeister:  Woß ist in Gottsnomm dön iatz
z' thoan?

So ist vu Wean nicht on mearz' nönnnan.

a) Möchte wisse», I>) Mähren, l-) Aiiruthen.
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Jörg : Sen» jo unsre Depatiarte schon»
Aff Sprugg n) zmgg anchar 1,) kömman.

Buben ( kommen herbei) : Wönn's mit» Konsar
aso thuat fiean,

Weard d' Spieln c) woll a auhearn, <!)
Mar wölln für dös Gsindl z' Wenn
Oeppar nit Snldotn wearn.

Jörg:  Oes soggrn Buabn: wovß söllt ö»l ein^
Macht no anwhl dös heam!
Mail d' Lunch» in Konsnr nntrui sei»,
WölltS n RebeUar wearn?

Llaßt in Koasar stöckn in Oellnd e) drein.
Meinoach, l) liaß inars nia traaman
Aß sölli Sarischwänzg) kaiintat sein—
Pfui Trust! thiads önk nit schaman?

Mar wölln aß schplelt, uochar isch as guat:
Mar leidn koa Nebelliarn,
Mar wölln nit durch Lnlarn Uebarmuath
Trui und Ear Ii) vun Lond varliarn.

n) Innsbruck , b) herauf , o) Loosziehe» der Militärpflichti¬
gen, ii) aufhöre» , e) Elend, f) bei meiner Tren , rr)
Schufte, i>) Treue und Ehre.



Gea Kellarrnadl, ») schönk no ein,
Vi schpear iatz vun dischgrkarn.
Do Vuabn , i ;ohl önk no an Wein,
Saust , isch önk nützar aß rcbelliarii.

Schulmeister : Wooß moantS dönn Mönnar,
loßt mi heak»,

Wöll mar uns iatz nit bervth»?

Jörg : Mitn Pforar rödat i a Weartl b) gearu,
Amea e) : Ear Hot oft guat i'mS grothn.

Schulmeister : Amohl ba dö» bleib mar dabei,
Aß mar iatz nicht vn Man oiinömmaii,
Und as, mar bleibn n Koasar treu,
MogS nochar, wia 's will kömman.

Michl : A sölla NelchStog kamt mar gstoln wearn,
Wo Dönggi Schachar ,1) und Gsind ragiaru;
Wear dön darkönnat fiir sein Hear»
Maßt v) aff Holl, I') »dar IS Zuchthaus fiiarn.

Schulmeister : Fort woll mar leistn woö mar
schuldig sein,

Fort soll Gsötz und Ordnung woltn,

») Kellnerin, b) ein Wort, o) ehvor, cl) linke Schächer,
o) müßte man, t) inS Irrenhaus nach Hall.



79

Treu und Ear von Landl bholtn rein,
Und föft zusomeii holtn.

Jörg:  Und morgn nn'tiiond zun Pforar gen»,
Wooß dear sogt, a darwortn,
Und für heunt loß uiar 's dischpatiaui stean,
Thean an Kirchtig-Wein auskortn. »)

Wes KdMbbM WcbNKEVN ÜK
KVeu-Be.

Dialcet deö Mittelgebirges.

Asi n' I)) Landl soll is v) wondarn,
Aß mein Landl soll iö gcan,
Woaß decht <I) aß is i koa» ondarn,
Wiedar find so fein lind schean.

That so gearn darhoamat o) bleibn,
Wo inar olls ist so bakonnt.
Wöllu 'S n>i gean auß'n treibn,
Gor so weit is fremdi Lond.

n) Ausspielen, I>) auS dem, v) ich, <!) doch, ») û Hause.
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Auß d' soll i a Hoiidwerk learn,
Anß d' soll i mei Broad n) vardean, Ii>
Muaß is dönn krodi die Fearn, oj
Kaimt -arhoam jo hnathn gean.

Durst i decht nu GoaS <i) austreibn,
War mar um toa Hvndwerk load,
Kaimt is in mein Bergn bleibn,
Gnnagat mar o) mei Tiirgn Vroad.

Obar nva l ) aß Hilst toa Klogn
S ' hilft koan Vitt'n und koa Grear
S ' hoaßt holt thu« nit viel mear svgn,
Gschlein di, Ii) richt dar S' Nanzl i) hear.

VotarS Hauö di go»z varloß»,
Olli GspieVn dö i hnn, I<)
Kun mi völlig gor nit foßn,
Schaugs so Hort holt kluiints mi nu.

Pflied di Gott I) mei liebi Griesl,
Du mei schea»! blowi „>) K»a,

a > Brod, b) verdienen, v) Feme , s) Gelse, o) würde mir
genüge», r) »ein, K) Weinen, >,) eile dich, i) Tornister,
k) habe, I) behüte dich Goit, i») blaue (granlicht).
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Wöttar ») schoan die Schwöstar Lisl,
Klaubt dar nit so guat mear zua.

Und a du, mei kloanar Sugl b)
Wia weard Lar in Wintar sein,
Bist so soaßt iatz wka a Kugl,
Trog v) ma dar koa Laab mear ei».

WM <I) thuast ml a unschaugn,
Gelt S' ist dar gwiß a recht load,
-Hosta Zachar e) i di Äugn,
Gell du geist1) mar decht no o' Gloat. x)

Thuast mar röblacha darborman,
Weard nit bößar um dis stean;
Wear weard nochar mit diar vrman,
Aff d' Oachar Ir) und is Woßar gean.

Und mek Büchs weard a varrostn,
Vis is widar brauchn kun,
-ßun mar viel Müa lohn kostn,
Aß iS röcht darrkchtat hun.

a) Ich wette dir , I>) ganz junges Lamm, o) trägt, 6) Na¬
men von Bancrnhnnden, ,:) Thränen, s» gibst, rr) Geleit,
l>) Eichhorn.

6
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Sogn b' Leut mel lodas Gwandl a)
Kannt i a nit brauchn mear,
Dön do außt in vbnan Landl,
Gea ma nit so schlompat Ir) hear.

Kun nit gean in longan Hosn,
Hun jo schonn prabiart amohl
Boorschinkato) in mein! Pfosn >1)
Sprang is War Berg und Thol.

Ollas olls muaß i varkearn,
Kriag'n gor an ondri Gstolt,
'Gleiggar z' Toadt v) mächti mis rearn, i)
Weards söchn auß'n stirb i bold.

Krvd mit dvn kun i mi treastn ß)
Wos amohl dar Pforrar gsogt,
Hun a gmoant K) aß sei zum beast'u, >)
Huns n' recht truiherzig klvgt.

Seppala, 1c) sogt arnüt varzogn,
Woast s' Votar unsar? bist a Ktist?

n) Kleid ton grober Wolle, b) lMpicht , schmutzig, o) bar«
fuß , 6) wollene Strümpfe ohne Socken, e) beinahe zu
Tod, k) weinen, Z) kosten, i>) geglaubt, t) am bösesten,
k) Joseph.
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Muaß i dars no amohl sog»,
Aß iinßar Votar in Himml ist.

Moanst schonu) d' Noath j>) ist ich zun greaßt'n, v)
Findast a koan Auswvg War.
Lhua di mit dar -Hoffnung treast'n,
Dy ist d' Hilf zun nächsten cl) diar.

Wia - echt die Zeit vargeat,
Wönn man schon moant si steat,
Döß ist röcht aus
Hun gmoant S' wcard nimma gor,
Jatz isch krod mear a Johr,
Kimm is noch Haus.

:>) Glaubst du schon, t>) die Noth . o) am größten, <» am
nächsten.

S *
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Wondar n) so long herum,
Senn hold söchs Jarlan um,
Lonb aus und ein.

Kunn iatz mei Hondwerk recht,
Schau und iatz kannt is decht,
til Moastar sein.

Gangs schoan Ir) afiabat o) Hort,
-ßun mar decht wos darsport,
Bring öppas z' -Haus.
Sogt miar bar Wotar, Bua
Bringst öppas hoam - arzua
Schangs nit laar <I) aus.

O jö ! wia gfreu i mi
Äönn i si widar gsi <?)
Mein! schean Berg.
Senn woll a Büchl do
Obar böß senn dar jo
Krvd Mi t) Zwerg.

Nindarst § ) koan Olm Ir) dran,
Treibt ma koa Wichl au

a) Wandere, >i) ging es schon, o) bisweilen, <>) leer, e) sehe,
e) solche, § > nirgends, 1>) Alpe.
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Loßt olls in Stell.
Und d' Waßar fchleichn fort,
Win bai Lns d' Mößar n) dort,
Koa Woßarfoll.

Feld zwor und Troad b) war gnua, e)
Und Waldar a darzua,
Do hats koa Noath.
Obar miar schmückt holt döcht,
Und seis a no so gschlöcht,
Met Türgn-Broad.

Hoflachar und dös weit,
Aß bon üns sein die Leut,
Krod nit so treu.
Do kunst schoa röcht auschau'n
Vis du oan guat kunst traun,
Ungfüart bist glei.

Hun a Leut troffn 6) un
Dö o) mar guats hobu thun,
Gonz unvarhofft,
Triffst aff so tolli 1) Leut

») Pfützen, Ir) Getreide, v) genug, <>) angetroffen, v) wel¬
che, k) brave.
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Host woll a groaßi Freud,
Gschicht hold nit offt.

Drumb gfteu i mi holt Hoainb,
Dös hun i gor nit ghoamb u)
I sogs krod laut.
Sels heraus d' no so schean,
Mecht !s id Berg zuagean,
Wos weiß hearschaut.

Und bin is drein ainohl, li)
Bin in mein liabn Lhol,
Woaßt, v) wooSi thun?
Kaff iS a Güatl au,
Bau mar a Häusl brau,
An Stoll <>) a darzua.

Und nochar o) will i döcht,
Jschaö5) in Oeltarn röcht
No öhhas thoan.
WortatS nu meini Leut,
Kimmb ainohl d'röchti Zelt,
Sog is önk x) schoau.

a) Geheim, b) einmal, v) weißt du, ü) Stall , v) hernach,
k) ist es , k ) euch.
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Jsch olls banondar »1 schean,
Will is wöm suachu gean,
Döns Von miar gfolt.
Momisch i>) iatz, e) du woafch as wear,
Gischt a Sie : fischt ko an Car
Mvrksch as iatz bold.

O Hearr , i bau auf di,
Host jo so truila ä) Ws,
Gschützt do hearcuE-
Füar mi o sei so guat
Untar dair stark'» Hugt,
Glücklach mcar z' Haus.

a) Beisammen, ti) glaubst du. o>) jetzt. Neulich.



Dialekt der Umgegend von Innsbruck , z. B.
Böls , Kemathen re. *)

Huy wia lustig isch mear n) s' Löb'n,
Wia ischs' widar »ett und fein,
Obschied ist in WIntar göbn,
Widar ruckt dar Langas b) ein.

Feld und Noan v) sein widar appar <1)
Schoan in Jooch zua geat dar Schnea,
Fürchar schiaßn schoan die Lapar, c)
Außar schaugt dar jung! Klea.

Noath und weiß vlüan schoan die Hoadn, i)
Long schoan paß'» d' Bey'n g) drau,
Grean schoan isch in Wold und Woadn, li)
Und bold treibt ma s' Vichl au.

*) Das geschlosseneo ist wie reines o , das offene o zwi¬
scheno und a auszustrechen.

a) Wieder, l>) Lenz, o) Rain, ,i) schneeloos, o) Blätter , r)
-Hcidrich(krion ) , g ) Menen, d) Weiden.
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Do weards widar in a Schlingst,
Widar in a Gump 'n -») gean,
Heart s' Dich widar d' Schelln stnga,
Kimrnts vun Stooll is frisch! Grean.

Und die Vogl sein earst muntar
Singa , schwögla, s' ist a Lust,
NimL rilis a meinoad b) nit Wmidar,
Hebn jo oll! Hoachzat <') just.

Die Platöniglan , <I) die geal'n v)
Und die Munalan l ) schean weiß,
Lhean si a staat außar stsal'n
Weil awöck ist Schnea und Eis.

Selber di Frau Sun thuat's freu'»,
Steal schoan liabar au ainohl,
Wearts si holt a s ' schloffen reü 'n
Weils so schean ist übarohl.

Frischar rinnan Vach und Vrunnan,
Spiaglan d' Sunna zrugg so schean,
Hobn si amen z>) schiar bsunnan, I,)
I dear Eis -Krust fürwcrts z' gean.

») Hüpfen, Ii) bei meinem Eide, v) Hochzeit, a) Primeln
ikwiinul » voris ) , e) gelb, t) Gänsblume (IlsUis 'r,
chvor, l>) besonnen.
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Außi Leutlana-ß die Hütt'n,
Fort vur Stubn und Osn BE,
Hobn ünS gnua do imia glitt'»!
Zatz wearLS gor, Gott Lob und Donk.

Außi Baur, aß ist zu» Bau'»,
Saanan, a) Türgn sötzn Zeit.
Und in Gort'n noch» z' schau'«»
Gvrtnar holt dis a bareit.

Thuat dis öppar d) s' Zog'»» freun,
Willst aff Oar- o) und Spielhahn 6) gean,
Löß die Schloss und Wög nit reun
Glab sie folz'n schoan recht schean.

Und iatz vu dv v) Schreibar-Gsöll'n,
Und vud l) Hearn aö bar Stodt
Hearsch Iatz nix aß krvd darzöln,
Wo «na d' Madlar hlngfüart Hot.

S ' gean zwar a in LangaS Lahna»
Und bö rauchn Wachn I») Wind.
Moanst schoan oft ö' will olls varwahnan, >)
NimbS dar schiar in Huat vnn Grind. Ir)

») Säen , li) etwa, o) Auerhahn, <l) Wirkhahn, e) von die,
k) von di« , tz) Lawinen, l>) häßlich, wild , ,) verwehe»,
Ir) Kopf,
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Und dös Card'» oarreitn, 3)
Und dö Muarn . b) Nur Geduld!
S ' daur 'n jo nit long dö Zeit'n,
Do isch ollö dar Schnea no Schuld.

Ollas isch so frlfch und muntar
Wold und Feldar, Vooch und Lhiar,
Krod die Leut sein oft so bsundar, e)
Nett mit gor nicht z' friedn schiar.

Olm st) sorg'n, 0) olm grav'n f)
S ' gonzi Johr , und Tog und Nocht,
Aff die Fürstcht gör kvan Glabn,
Dö jo döcht für olli wocht.

Liabar Gott ! s ' Hot ollö sein Wintar
NeamatS x) LangaS S' gonzi Johr,
Sein jo olli seini Kindar,
S ' Leid» weard l>an olli gor.

Wömidst I,) a moanst muaßt gor oarzogn,
GeatS dar olls zom gabach i) aus,
Löß darS nur vun Thiarlan sogn,
Oastarn lc) bleibt dar gwiß nit aus.

a) Heruntergleiten, i>) Erdlawinen , v) seltsam, 6) immer,
0 ) grämen , k) kümmern , Nienmnd . l, ) weiln du , i)

rerkchrt, schlecht, Ic) Ostern.
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Gespräch zwischen dem Schullehrer und einem
alten Bauern.

Im Dialccte des Mittelgebirges. *)

Schullehrer : Ey Nochbor Jörgl , n) heartö amol I>)
Wiaö schnöllt und hildart e) übarol
2sch iatz bös nit a Freud
Für uns Tiroler -Leut.

Bauer : Spitz woll a meint oltn Oarn «!)
Ist mar meinach v) röcht Wcllong gwoarn, l)
Hun oft gaprunuult do,
KinuntS Schiaßn gea» völlig o.

*) Das geschosseneo wird wie reines o, das offeneo zwi¬
scheno und a ausgesprochen.

») Leorg, b) hört einmal, <:) wiedcrhallt, s) Ohren, o) bei
meinem Eide, k) geworden.
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Lehrer : Jatz obnr locht woll önkar s ) -herz
Mails kroch» hearts recht ollarwertz
Gwiß dönkt's iatz widar , woll
S ' ist mear s' vlti Tirol.

Gelts , thuat önk Hoamalan b) o» dö Zeit
Mos a hol's ghov dö Schützn Freud
Und wias vor vieli Jvhr
Zu onkrar Zeit no wor.

Wia ? S' SchüttltS Io in Kopf no decht o)
In Gottsnohm , woß ist dönn nicht recht?
Jsch nit ollS widar do?
WoS geat önk dön no o?

Bauer : Mei looßtö <!) Schualmoastar, moanlS iatz holt
Döst Scbkaßn hat woll sovl Gwolt
Stöllt glei olö orl v) hea
WiaS gwösn ist amea. i)

DariniiachS x) mear, i>) aß S' Tirolar Woart >)
Gilt übalor k ) mea ollar Oart
Aß NLdlichkotI) und Trui
Von üns würd m) widar nui.

n) Euer. I>) freundlich erinnern, e) doch, <l) hört, o) schnell,
r) vorher, ») könnte es erwachen, l>) wieder, i) Wort,
Ic) überall. ,) Redlichkeit, m) würde.
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Aß Mar HondMog »ntar d' Leut
Uhna Zuig ») und uhna bricht l>) dargeit c)
Kunst leichn mear und kaffn
Uhni für die Hearrn 6) z' laffn.

Aß dar, wvnst muaßt an Oadschwur thoan c>)
Röcht durchaussohrt durch Mork und Voan
Nit wia d' ratz Schwür fürtrogst
Aß wiada bring dars l) sogst.

MoantS d' Leut wearn widar » so dumm
Zu meinar Zeit Hots gkhoasn i>) frum
Loosn i) aff'n Geistllng Hearr
Var Ir) Prödig und Christa Lear.

D' Leut sein ratz freila gscheidar gwvarn l)
Vuabn dö kam kuckn hintar d' Oarn
Spöttlan m) toll die Prödig aus,
Kam seiir si bar Kircha draus.

Weard woll iatz olls, wooß Schütz will sein
Si nimmar foul bildn ein
Aß sie a nrindrar Stond
No gor dnnkt für a Schond.

a) Ohne Zeug, b) Gerichtsbehörde, v) er gibt, <i) zu den Be¬
hörden, v) Eidschwur leisten, k) wie du im Wirthshaus beim
Zutrinken, Z> werden, >,) gcheiscn, i) merken, Ic) bei der,
l) geworden, m ) spotten.
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Moanst woll aß berf iatz schiaßn mear
Aß wia amen « ) dar Geistlig Hearr
-Hot toll bon »an oft gschnöllt
Biß maNNs ihna o Hot gstöllt. Ir)

Beombi o) a und greaßri cl) Hearn
Hobn zu meinar Zeit olm e) gschoßn gearn
Host äffn Schützn Stand
Nit könnt Hearr und Baur vanond.

Döß war woll widar in oltn Gong l)
Nu Lsorgi Z) holt, döß weart nit long
Sein mit üns sovl fein t>)
Moanst s ' thuat ihr Earnst sein.

Wölk» Vulgär nimmar as groaßi Hearrn
Odar wooß woaß i i) ollS gkholtn wearn ? k)
WöllnS mear l) Kramar und Moastar sein?
Schickt si Learnar und GM a drein?

Amea Hosts leicht dar könna könnt
Wöm ma Mötzgar, Vöck und Schneidar nönnt
Bon Garhar , Müllar , Maurar , Schmid
Hots brocht schoan ihna Schurz Feal mid.

n) Ehevor, d) abgestellt, v) Beamte, n) höhere, 6) immer,
k) dieses wäre im Alten. §) nur habe ich Sorge, l>) so
sehr gut, i) was weiß ich, k) angesehen werden, I) wol¬
len sie wieder.
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Moanst oft wooß für vümrhmi Hearn
Kömman si affs Dorf, do Host z' varearn
In dar Stobt , in seinem Werkstobt breln
Thuat dar Gros, holt a Hem Moastar sein.

Kömman ünfti Buabn mit d' Büchsn a) hea
Moanst schanzn sie aus wia d' Baur » mea?
Kunst iatz Lold olls zomm moch'n drauS
Krod wia a Baur schaug koanar aus.

War oft a Kunst, daß mann darroth
Jsch a Hondwerkö-Pursch, isch a Saldot,
Schaug ar bau Fuaß an Baurn gleich
Keart dar Grind I>) schoan in an ondarö Reich.

Insar scheani Tirolar Vaurn -T'rocht
S ' ist Sind und Schod! ist gor »brach!
Könn» a Festig odar Hoachzat hea
Äoan rechten Bam 'n sigst holt inea.

Moants wear Hot Geld zun Schiaßn gnua
HotS gwiß zun Ziusn a darzua
Und s' Lump'n v) heart iatz völlig au
Af d' Gont cl) kiinmt amol neamt mea dran.

n) Scheibengewchr, d) gehört der Kopf, v) liederlich sein,
in Konkurs.
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Schullehrer : Oho Nochbar, Ls nömtö as z' ströng
?ls gibt si wiedar in die Läng n)
Dö KriagS-Johr und dia thiiiri Zeit
Schaugs! hob» gmocht so schlecht die Leut.

Glabs? as s' Hot gwiß vor oltar Zeit
A Lump'» göbn, nnb schlecht! Leut.
S ' ist just, wia mans in Büacharn lösit
Van uns dort a koa-ßimml gwößt.

Jorg:  Schnalmoastar hobs Stocht in so weit
S ' geit Ir) meinar Zeit a gschlLchti Leut
Dort luntfchaör) zöln in dar Gmoan<I)
Wurst'ö o) obar intz iiit leicht dnrthonn. l)

Und war dös vls wias gwößt ist, do
Gentn' oltn Tirol decht no woosto
Will do nit weitar ein dran gean
Wooßi no moan, weardö woll oarstean.

Willö Gott, ö' Lnnn seinö' darlöbö aS no g)
Mar kriag'nS, wia marS gkhob aso
Jo nvchar, Nochbar, nochar woll
Ist wia ,'s moan, mears olt Tirol.

n) Mit der Zeit, I-) es gibt, «) dort könntestd», ri) in der
Gemeinde, o) würdest du, t) «Machen, K) ihr erlebt es
noch.

7
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Schullehrer : S ' ist wohr, Jörg , s' ist viel ondars wor»
Doch s' Bösti gieng no nit varlorn
Die Gotts Furcht, zum Londs Fürst die Treu
Bleibt in Tirol decht ollm neii.

Güe SeWrveMv l« ö>LtzVG'Mhe»

Im Dialekte bei Laus und Sistranö auf dem
Mittelgebirge.

Bna : Wönns nu n) aiuol Ir) schean apar <) wur, >1)
Und aff dar Olm grünn,
Dar Goafar mlt'n Goasn für o)
Die Sonn !» mit'» Küan . i)

Do wearn a' Z) Vam oun Lab schean grüen,
Die Wiestia vu dön Groofi,
Do kun i l>) zu mair Sönnin gien,,
I gfteu mi schonn >) woaß wooß.

a) Nur, i>) einmal, e) schneefrei, a) würde, s) fahre» würde,
r) Kühe, x>) da werden auch, I>) kann ich, i) schon.
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Die Sömim fohrt mit frischn Muat,
Schnuar krod dar Olm zua,
Und singt juhe! miar isch so guat,
Wönn kiimnst amohl mei Bua.

Madl:  Du woascht meiHiittn, du woascht maiFvnstar,
Du woascht so a mar Bött,
Und kömma muascht oll Wochn amohl,
I sog bars n) uhni I>) Gschpött. v)

Bua!  Der Bua dear dönkt si in ü̂in Sinn,
Woos mei dös Gröd6) badeüt,
Olli Woch'n amohl moantd' Svnnarinn
Und ist dar Wog so weit.

Mei Madl nva o) dös thua is nid
Boar den t') Host schvan an Arid,
Krod ovar aß iS gor nia kiim,
Varrödi just K) a nid.

Di Sönnin rönnt ooard' Sunn ansteat
Di Hüttn aus und ein,
Und olm, Ii) wönn si melchn geat,
So folltS ihr widar ein.

n) Dir es, I>) ohne, v) Spott, kl) diese Rede, ö) nein,
l) vor diesem, s) vemde ich gerade, >,) immer.

7 *



Madl : Wenn kimmt mal Bua di löst'n Tog
Die earst'n n) sein voarbei,
Und wönn ar kimmt, looß i 'n iS Bett,
Und i lig aff'n I,) Heu.

Di earsti Woch die zwoati Woch,
Senn a schonn ummar o) mear,
Di Sönnin Hot ar hoamlach<>) dönlt,
Dar Bua kimmt nimmar hear.

Sie höbt un z' lannan, o) höbt nn z' schandn,
Ey du varpoantar t ) Bua,
Krod oamohl tiinmst woll decht no z' wög, xx)
Drau schpöri S' Hüttl zuu.

Vue:  Tie dritti Woch ischö Wöttar schian,
Do möcht si au dar Bua,
Muaß decht amohl zur Sönnarimi ssta»,
I moan I>) S' war nimmar frua.

Und wia ar hikimmt zua dar Hütten,
Und schnagglti) vn dar Thür,
Do steat die Svnnin hoamlach an,
Und schuibtI<) in Nigl für.

a) Die ersten, i>) auf dem, v) herum, <>) heimlich, e) zu
lärmen, s) verdammter, g) noch her , t>) rih glaube,
>) rütteln, K) schiebt.
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Dar Vua dear gcat zun Fönstar hin,
Und Hot si freundlach griaßt,
Wia Sönninn bista gor nit d>in,
Odar schloofst da no so siasi.

Aß iß u) vu diar koan Schnaufar ticar,
Aß warsta gor nid" drein,
Stea all, und movch di Thür mar au, kl
Und loß mi zu dar ein.

Madl : Si möcht di Thür iatz Thurluck o) au,
Bist a schoan do mci Bus,
Und weil d' nit fritagar <i) kömuian bist,
So gea nu widar zua.

Miar isch oan Ding , miar isch krod gleich
I bleib schoan staad c-) alloan,
Aß an Vuabn , dear 'S Johr vamnvhl tiinint,
Hun i schoan liavar koan.

Bua:  Dar Bna dear höbt iatzt z' loch'n »n,
Und kralt l ) a weang in Hvvr,
Biel Moidl dunkt S' dt A) gor so long
Aß d' moanst Ii) aß isch a Zohr.

->) Daß ich. I») mir auf, o) ein lvencg, >!) früher, <-) ruhig,
<) kratzt, A) scheint es dir, l>) daß du glaubst.
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Und senn decht earst drui d) Woch'n hear,
Aß d' gwößn bist Done) miar
Und hun mar iatz krod hoaintach dönlt,
Za Früa no kimm is diar.

Madl : Mer liabar du! i könn dis schun,
Aß d' do bist wögnan <>) Gschpbtt,
Meinoade) du hattst viel gscheisar thun,
Warst blieb» darhoamt) in Bütt.

Do bliebn dar decht di Stümpflar g) truün,
Und a di Schüachlar!>) ganz
Aß blieb dar a dei Geld in Soock
Kamst leichtar aff an Tonz.

Bua:  Mei Sonninn, woos hob i dar thun,
Aß d' heünd bist gor so stolz,
Gea schüri) a weang a Fuiarl st) u»,
Wönn dis nit ruit !) dai Holz.

Jatz höbt sts Madl z' bsinnan un,
Aß i ihn s' dechtarst thun,
Säst in) geat ar mear, i könn an schun,
Mi ruit ar decht dar Bua.

:>) Sind doch, v ) drei, e) bei, <r) wegen den, e) mein Eid,
t) zu Hause, Z) Strümpfe, I>) Schuhe, i) mach, Ir) Feuer,
1) reut , m) sonst.
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Und wia ar s' Fuiar schnölln heart,
Möcht st dar Bua darvun,
Die Söuninn Hot 'n noch! greart, r>)
Und grünst b) so laut st kun.

Mahl : Mei Bua kear um, und trink a Milch,
Und schneida Kaasl o
3 will dar kochn, woos d' nu willst,
Krod heünd vleih mar decht do.

Bua : Pfüad e) dt Gott mei liabi Sönnarinn,
Heünd hun iS nimmar Zeit
Oeppar, <I) wenn iS nachstmol<>) widar kümn,
Heünt fahlts mar un dar Schneid.

Drau thnad ar no an Juchzar i ) au,
Aß hilb.art g) Lurchu Thool
Di Sönninn hot'n nochk greart,
So long st heart in School.

Madl : I hun koan Stearn , i hun koan Glück
Woos höh is iatzat un,
Und wönn i glei do hat an Strick,
So Hongati mis drun.

Stachgeweint, >>) gerufen, I?) behüte dich Gott , ll) etwa,
o) uachstemal, y Jauchzer, ») schallt.
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Aß inei Bua a so Obschied nimb
Bin trod di Schuld alloan,
Und wönn ar nn »o vamnol kiinb,
Wia schicm will i 'n thoan.

Dße UvOW DmAc«
Im Dialekts von Hötting. *)

Jats looßts, n) wia Sturm und Gahn-WIndI>) hauß'n,
Schkara) die Hütt'n niinint dars mit
3 dar Weit'» z' sein hciint auß'n,
Wünschati mein Feund'n nit.
Gor koan-Hund sollst außi lokn,
S' ist krod<1) zun darsriarn kold,
Gleim«) zum worman Os» z' Hot»,
Ist meinoachl) heüntS' feunsti hold.

DaS geschlosseneo wird für rein ausgesprochen,
n) Horchts, I>) Schncewind, v) beinahe, e>) gerade, o) ganz

nahe, e) mein Eid.
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Do thuast nicht vun Wöttar gschpürn, r>)
Mochst dein Türgn o mit Nun,
Wostala du thuast nochi schür'n,
Gelt Nönl !)) du darzölst darzua.
Recht Host Notar schrei'n di Groaßn,
Und die Kloanan, Nönl i Vitt,
Gea darzol, wiads längst varhoaß'n v)
Woasch dö Gschlcht vu dar Frau Hätt.

Nu so sais holt, weils so miala , <i)
Olm o) dö Frau -tziitt ziachts un,
So ruckts zuachar 1) mit die Siüala,
Weil k nit so schrcun ku».
Gor doar longan oltn Zeitn,
Hvbn wo dar Ihn iatz faußt
I den Thol aff headn Seiln
Mächtig Ir) groaßi Nksn Wußt . i)

Zelbn I<) seiuLwoßt guati Zelt'n,
S ' Thol asi wia a Gortn schean,
Wo d' hin schaugst auf olli Scit 'u
Sigst krod Troad I) und Weinberg stean.

a) Fühle» , l>) Großvater, e) versprochen, 6) anzüglich,
e) immer, herzu, x ) beide», l>) sehr große. >) gewohnt,
Ir) dortmalS, I) Getreide.
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Af ar wuudarscheanan Wies'n
In an Gschlvß vun Marbl u) gmvcht,
Haußt die Küniginn vud Niesn
Die Frau -Hiitt in greaßtar Pracht.

Recht a beasas Mansch b) seks gwösn,
-Hak die Leut krod tückt und plagt,
Ueber ihr hoachgsöchn's Wösn, e)
Hatt'n olli Ris'n' klogt.
Än ihr» Vua in .jungan Hogn,
IW gwvsn kioan varnvrrt,
Dear Hot s' Tückn und a s' Plagn,
So weanig as di Olti gschport.

Nu amahl will ar spoziaru,
Durch an gweicht'n Bun --Wold <I) gean,
Und inächt da sei Kraft prabiarn,
Qu ar Tanna e) hoach und schean.
Laß darb 1) rothn B liabar Hogn,
Niaft >l) dar Wold-Hiarth, bitt dis schean,
Th»a dis i) ! den Bam nit wog»,
Schaug as kannt bar gabach k ) gean.

al Marmor, 1,) döse Person, c) stolzes Betragen, a) Bann¬
wald, s) Tannenbaum, l) dir eS, Z) rathen, I,) rnft,
,) thue dich, lc) schlecht.
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S ' Hilst koa Schelt'n und loa Lob'n,
Den ear geit n) um vlls nir drum,
Foßt die Tonna z' öbarst vbn, >i)
Biagt si »via a Wiedn <r) um,
Obar kam ischi hearunt 'n
Schnöllt cl) sie zrug v) as wia dar Blitz,
Und dar Bua liegt holüat 1) gschunt'n,
Z' mittlst iiman in dar Pfütz.

Kam mit Müan und mit Neath 'n I>)
Kimmt ar außar aßn Mooß,
Und voll Mnarn i) und voll Lcath'n, ll)
Lafft ar rearad i) hoam »i) iS Gschlooß.
Do isch iatz <i Mött 'n gwoarn, u)
Wia dar Ängl kiinmt so schean,
Die Frau Hütt weard voller Zoarn «)
Aff dvn Bam recht gcal ;>) und grean. rj)

Schwört und Macht dar S' Gschlooß schiar zomma,
Loßt si un wia völlig zritt,
Scheansti Woatzen-Vrod i ) weard gnomma,
Und dear Ongl putzt darmit

n) Gibt , b) zu oberst oben, e) Weidenbam» , <I) springt,
e) zurück, s) halb, -;) Mühen, I,) Noch, i> Koth,
Ir) Schm, I) weinend, m) zu Hanse, ») geworden, o) Zorn,
v) gelb, g) grün, i ) Weitzenbrod.
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And iatz erst in Wold dö Tonn«
Ogkocktu) w'earbs mit Wurz und Stiel,
Dö hat ma schonnd) mögn bonna
Do stogt die Frau Hätt nit viel.

Karn brichtz»mm dar scheani Stomma c)
Aß ar no recht zomma krocht
Ziacht st gach si) a Wöttar zomma,
Weards in Thol stock dunkli Nocht.
S' blitzt und bunnart, s) stürmt druntar,
Olli Waßar gschwvll'n un,
Moanan megjlf) die Welt gangg) untar
NeamatzI>) kimmt mear do daronn.

Galingi) thuats an Schnoll no vbn
Gor dar vrgsti ic) ist no dear
Obar s' Wöttar heart au l) z' tobn
Hoatarn>) weard dar Hiimnl mear, n)
Schean und hell thuats wiedar togn,
Und die Nöbl gean ausnond.
Obar d' Leut, bv schaug'n, frog'n
Wia? sein mar n) in an ondarn Lond.

n) Abgehauen, >,) schon, e) schöne Stamm, <>) auf cimnat,
v) donnert, t) man möchte glauben, g) gehe, i>)Niemand,
,) ans einmal, k) größte, I) hört auf, i») heiter, ») wi¬
der, o) sind wir.
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Weinderg, Wies», Feldar, Gort'n,
S' Marbl- Gschlooß ist olszomm wöck,
Nix aß wildi Föls'n Schort'n
Skgst iatz mear, und düri Flock.
Und die Küniginn vud ich Niesn,
Ist durch Gottas.storki Hond
Für den Stolz den st Vawies'n,
Gwoarn st) zun ar Föls'n Woud.

SochtS do in dön schiachno) Wänb'n
Biß die Jöchar bröch'n ein
Muaß st ihren Bua in Hnnd'n,
Stolz'n Leuta Wornnng sein.
Kindar folgts iatz nit mein' Lear»,
WeardS hoach, i>) und eartS di Gottsgod nit,
Weardsa amohl recht ogstroft wearn,
Wia zclbn obn <-) die Frau Hütt.

-r) Von den, li) zewordcn, ,->wüsten, «>) werdet ihr stolz,
«) dort öden.
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Dee Mache
U»d

Ne NeV ZOhVLUMen»
Dialeet von Innsbruck. *)

Mächt wiß'n woofi me!» Oller decht
Olin a) brmnlan mög aso
Aß ist» gor koa JohrS-Zeit recht,
S' gea aniadarI>) öppaör) o.
In Langas ck) blos'n z' stark dar Wind,
Dar Snmmar ist n g' warm,
In Hörbst da rögntS ihm schnnz' gschwi'iid
Dar Wintar miach'n an». r->

War«oath aö mischt) dar liabi Gott
Für ihm an aagilö ft) Jahr,
Do drau lögt ar zldst na an Spott,
War no dt greßt! Gfohr.

*) Das geschlosseneo wird wie das reineo ausgesprochen,
a) Lnnner, I,) jeder, v) etwas, a) Frühjahr, v) mache ihn

arm, r) cs machte, K) ein eigenes.



Mim ist a niadi JohrSzeit recht,
Mi dunktö:>) ban olli fein,
3 moail wear si recht gniaßir mecht,
S ' konnt gor nit bössar sein.

3n Langas Llüat so vlls so schean,
As d' Baam Ir) und äffn Feld,
Aß wollt si affa -Hvazat v) gean,
50 schean ist anputzt d' Welt.
Do moa» i schlin aß lautar Lust,
I kaimt »!t bleibn z' HauS,
3 spring und sing asi vollar Brust,
Und todt mi recht aus.

Grüaß Blcamlau, >i) und di -hlarian ftin
Und biath ihna di Zeit
Mail si li-od sovl a) fteindlach sei»
I wvaß gwisi asi sls gfrelt.
DLö Gsindl thnat oans lustig sein.
Db VLgl, Baii», s) Mnggn, Z)
51 schwöglan, tonzn, trogn ei»,
D' längst Zeit thua i zuaguggn. >N

n) Scheint es, b) auf den Baumen , o) auf eine Hochzeit,
,i) die München . e) so viel, k) Bienen , Ä Milcken,
i>) zusehe».



112

Und blost dar Wind mar gor z' Mach n) draus,
Und isch mar z' ließ di Card,
Bleib i dös Wailala b) holt z' Haus,
Biß auß'n feinar weard.
Isch öppar nit in Smnar sein,
Wos wachst toll und thuat treib'«,
Und ist dar z' miad cl Lar Sunna-Schein,
Kunst jo in Schott'» bleib'«.

Schaug, wön» di Sunn nit half Larzua, <>)
Wia kannt dönn ols so reif'»,
Hoaßt mi schoan Votar dummar Bua!
Döß thua i hechto) bagreif'n.
Und klnunts zun Heig'n l ) und Koarnschnltl,
Dö Gaudi g) dö is hun, Ii)
Do lass i vppar nit glei mit,
Und hilf so gnat iS kn».

Zsch iatz in Feld ols krot'n i) gnat,
Aß d' Leüt a zftied'n seyn,
Muaß dear, dvn döß nit sreü'n thuat,
A miadar Ir) Bruin -Bear sein.

n) Zn rauh, d) die kleine Zeit , v) zu lästig, <>) helft»
würde, s) doch, r) He>i machen, g) Freude iKnuiliui »),
l>) welche ich habe, i) gerathen, Ir) ein miimschci.
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Und ruckt a Wöttar öppar un,
Düs dunndart toll, und blitzt,
I fürcht mar gor nit stork barvun,
I woaß schun wear nii bschützt.

O Mas n) d' Kersch'n kömman zwög'n,
Ollachond Vör darzua,
Wann si mei Notar nit thuat mög'n
So iß schun i mar gnua.
Um Bartlme , so sog'n d' Leüt
Stoa schun dar -Körbst ban Zaun,
Dear mi jo gor zun örgst'n Ii) gfreiit,
Wogst bi köck einar traun.

Du bist mar gor dar liabsti, drauö,
Bringst olli guati Sochn,
Schaugt a dar Langaö scheanar aus,
Mit 'n Gsraas o) ist nit viel z' msch'n.
Krod wögnan -Körbst weardS Feld anputzt,
Höngt s ' Vlüa as Bamlan dran,
Wos olls dö Langas Scheanheit nutzt,
Kkmint olls in -Körbst rarst au.

Vua , ist dös öppar nit a Procht,
Oepfl, Viru , Pfrauman , <!) 2 raub 'n,

al O Jesus ! (Ausruf ), b) am besten, o) -cm Essen, «I)
Zwetschgen.
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Dvß Ding mar s' Maul recht wassarn möcht,
Dont i affs oar Kaut)'» ;
Obar dran, Oh Jösas ! kimb a Zeit,
Do ischas ba mein Olt 'n,
Voar Lonkweil und voar Sirigkait, k)
Völlig nit ausz'derholtn.

Di Mi Allar Seel'n Zeit,
Dunkt c) mi a just nit fei»,
Wells moast'ns rvg'nt odar schneibt,
Und unlustig thuat sein.
Ist obar bißl a ftinar Tog,
Putzt ma schean Gröbar au
Und Glock'n läut 'n earst, woosi mög.
Do loofi i gearn dran.

Und sey a s' Wöttor just ult schean,
Moch i mar nit viel draus,
Zun Göch tun i schun dechtar gean,
Hol mar in Hoos'n <I) z' Haus.
Und höbtS amohl röcht schneib'n un,
3uhe ! dösi möcht mi loch'n,
Do gibs a guatt Nodl Vuh'n.
Und Schnea Mannlan zun mochbr.

n) Herunter, d) strig-mürrisch, v) scheint, <l) um Allerseelen
bekommen die Knaben don den Pathcn von Brod - Teig
„Hasen" und die Mädchen „Hennen."
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Dö Zeit thnat widar lustig sein,
Bringt widar guati Soch'n,
Do keart dar hailigi Nillaus ein,
Kimmt s' Krippala :») Vold anz'mochn.
Und isch aß auß'n no so kold,
Thua mar gor nicht darborman,
Hots nur toll Cis, so schleif i holt,
Do will i schun darworman.

Und kimb iatz dar Nui- Johr -Tog un
Wia nett isch aß nit do,
Wiinschi Nul-Johr in Hearnan un,
Giüö widar Kreitzar o.
Und aso ist krod S' gonzi Johr,
Für ml so fein und guat,
Moan püllig dcar ist woll a Norr,
Dear olm klog'n thuat.

a ) Die Weihnachts -Krippe.

8  *
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dEV MrK .« Äl L>I§V

von

GL» MLVsLOWs L8GK»

Aach Kochl in Da irrn.

Der Dialcct ist ein wenig singend. Das geschlosseneo wird wie
das reineo ausgesprochen.

Vor Kochl.

Hcniptmann : Holt ! Stean bleibs amvhl ! Hobö
ghkeart? n)

Gents nochi bS! dohlnt'n,
Könnts lntz, id Kersch'n z' steig'« I»)
Koarr ondri Zeit mear sind'» ?
Mar ruck'n ins Oart iatz ein,
Und Jnnnn ui och mar Front,
Wönn M krichtat sein,
So stollts önk an banond.

nl Habt ihr gehört? i>) auf die Kirschbäume zu steigen.
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Erster Korporal : So stöllts önk au banond!
Dös gang uns iatz no o
Aff'n Marsch so straplaziar»,
Und «ochar Frond stean no.

Hauptmann : Woos ? ist dös a Proschpect? n)
Vu dön Korproln do
Mit 'n Hauptmon resigniern ö)
Gleh stroff i di recht o.

Mehrere Gemeine : Ni'r austolln, nir ftontiarn,
Recht Hot dar Karparohl,
Mar wölln ins einguortkar»,
Und ausrost'n amohl.

Hanptmann : Staat seibs! Nir kresigniert, <-)
Karprohl marsch: aff dein Stond!
Nu vorwärts iatz! Marschiert! —
So recht, mochtS mar koa Schond.

Ein Gemeiner (im Marschiren) : Dö tröt 'n oan ja
di Fearst 'n o

Wear kunt dön do marschüarn.

Andere Gemeine : Wiats ! drängts dechtarst nit gor aso,
Ma lnn st jo nit rüarn.

a) Respect, b) räsonircn, v) Ae- räsomrt.
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Im Dorfe Kochl.
Hauptmann : Halt! richtet önk, macht Front,

Richt auö, und iatz Gwöhro
So geats do nu asnond,
Mochts koani Access» n) do;
Suachts önk iatz di Quartiar,
2 bleib in Brnihaus do,
-Hab heünt rn Wvls kriagt schiar
Krod da dön Reit'» no:
Du Hold'n Luis! holt Leiitnont!
Uub öß Hearr Karparohl,
Geatö nvints an öttli Monn niitiioud,
Stöllt's Pfostu>>) aus amohl,

^ . Lieutenant:  Miar aff di Postamöntar<) geau?
Und wönn dünn nocharz' vsch>.

Haupt mann: Wönn mar önk öppaü schick'» thean.
Lieutenant: Obar fein nit dargösi'n.

Wirthsstube in Kochl,
Erster Lieutenant:  Nu gsögns Gott, -Hearr Haupt¬

monn!
S' Biar thuat önk glabi schinöck'n.

Hauptmann:  2 glabs <>) gmoant hun i schon,
2 müafi voar Durst varröck'n.

n) Exzesse, b) Posten, v) Borposten, i>) 2ch glaube es.
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S' ist boßar viel dohiar,
Llß wvvß mars z' Innsbruck hob'».

Korporal: a) Zo gelts? die WeinmiarthI>) wöll'n
s' Biar

Jn Innsbruck nia stock lvb'n.

Hauptmann:  Grats, mW mar nit darweil
E)PPara bist kort'«,
GlaVS' ös,n Hot koan(Sil,
Mar ivear» inüaß'n wort'n.
Hoy Kellariun Kort'n hear
Unda a Brückl Kreid'n.
Noa ba do Tuistö- Fluig'n r)
Ist decht koan Mönsch»it z' neid'n.

Lieutenant:  Do sein iatz Kort'n, wöll mar
Um an Biarar 6) Zwick'« gleh?

Hauptmann:  Sog gor um an Vvtarlmsar
Do bin i nit darbey.
Wooß ist dann für a Mvtt'n,
Do auß'n, gea oauS frog'»
I wollt dar Tickst wött'ir,
Si hob'n schoan zomma gschlogn.

nt Der Korporal ist ein Bierimrth, !,) der Hauptmaun ist
ein Weinwirth, o) Teufels -Fliegen. M einen Pfenning.
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Ein Gemeiner : A Bear thuat aso wüath'n,
Und wia a Zrittar u) tob'n;
Ear thuat a bißl blüath'n
Ma muaß'n gitzlt hob'n.

Haupt mann: Aso! — önkar Gitzlan könni guat,
I huns oft gnua schoan gsöch'n.

Ein bäurischer Bauer  tritt herein: Jösas! dearMLnsch
ist jo voll Vluat,

Nöd Baur, wocß isch dar gschöch'n?

Bastischer Bauer:  3o ! Hea, wooß iß ma gschög'n,
Do schauts mi dengarschti>) o
Wiar i vsa kauda Schlög'n
Voll nir mea soga ko.
Onkr! o) Leud, dö stell'» und ramiua
Olls zainm, woos mög'n troga <i)
Und haua d' Leut recht zamma,
Voüs ebbs dagög'n soga.

Hauptmann:  Wear Hot di ollar gschlog'n,
Kunst mar davun oan iwnna,

Bauer:  Kozll Leusil schwoorz hannS gwönn, o)
Wia ko manns nochad könna.

a) Ein Narr, b) doch, o) eure, u) so viel sie tragen könne»,
e) find fie gewesen.
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Haupt m a » n ^ Schau wooß dö Trusts Brot 'n
Nit no olls stöll'n un,
Aßt koan nit kunst varroth 'u,
Schworz'n si st d' Gosch'n un.
Wooß Hot ma dar dö» gliumiiia?
Kunst mar döß a nit sog'n.

Bauer:  Jo doills in Hof Han kunnna,
Hob'nS d' Hönnar n) oill daschlog'n.
Und i da Stub 'n brinna

D' Strfaln , S' Gwond und Socha,
Woos hollt nrr künna fiima
Thoans olls fiskalisch k>) mocha.

Haupt mann: Döß ist mar a Lump'n Gsind
Gea nu, i wear schoan mvch'n
Wooß i no öppar find,
Kriagst olls zrugg, vu deini Soch'n.
I hu» a Hülln - Lyb'n
Olls Hauptinonil üa dö Lerst,
Kunst gor nit ocht gnua göön,
Sr wearn dar becht no z' gschcid.

») Die Hühner, b) stehlen.
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Rapport und die Vorposten.

^Lieutenant : Hearr Hauptmonn mit Varlab,
Hob ihna z' apportiarn, a)
I kimm iatz stanti pedi
Krod dun patrikaliarn. bi

Hauptmann : Aff olli Weis, nur gmeldat,
Wooß Hot si Neüs bagöb'n?
Koan Augenblick Host Fried!
Deß ist a Hölln- Ab'n!

Lieutenant : Vor oll'n »maß i sog'n,
Aß uns dar Mog'n krocht,
Os hobs uns außi glog'n,
Ma Hot nichtz' öß'n brocht.
Hun olli Postamöntar<:)
Rings umaduin ftisiart; <>)
Hun nir dardächtigs gfundA,
Wooß öppar war poßiart.
In Fockn Vöck und in Vrvchar,
Dö hun i atrapiart,
DL hob'n aff'n Banganeth v)
Mit di Mönschar karraßiart.

Napportiren, l>) patroulne», v) Posten, u , vifliirt, u) Pi
quet.
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Dl Gwohrar r>) hob',, si nnigloant Ir),
Oans ln a Scheitar-Bog'», c)
Do ist darHuh 'n o gwößt,
S ' oani <!) ist in ar Lack'n glög'n:
Wia i varbei bau Sea thun gen»,
Sich i ! „legst nit crepiarn?
Di Schildwoch'n vanondar stean,
Oenkarn Pudl schaugn rapvrtiarn, o)
Und a mit vie Patroli f) Wvart
GeatS amohl wollt» schlecht,
Aniadar nönnt anondarS Oart,
S ' wo aß koanar niiiimar s' Recht,
Und nochnt dar Post'n-Knmined'ailt, z>)
Dar Bua vun Zuchthaus--Böck'u,
Schlofft Vsoffuar zelb'n k) nöbnan Zaun,
I kni» an nit darwöckn. ist
Suiist woas i weitarS nicht mear,
Wooß i no meld'n kun,
Jo ! aS öppar holt no dös,
I glab dar Feund ruckt uii.

Hauptina nu : Aso? dös ist nit viel!
War trod a Kloanigkett!

nst Gewehre, l>) hingelchnt, o) Holzlege, äst da« Andere,
v) nppmtiren , t ) Parole , Posten - Lrommandant, nst
dorten, i) erwecken.
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Magst iatz nit s' Derifls wearn!
Boar Goll: Mit sM a) Leut?
Wear Hot döß gsogt vun Feuud?
Hot man bavun woos gsöch'n?
Nm gnau dos apportkart, b)
Do kannt'n Unglück gschöch'n.

Lieutenant : Äffn stll'n Büchl ist dar Möcht Zeit
long gwoarn,

Do ist st aff'n Kerschbcun gstiĝn,
Do gsicht sk in der Öbni voarn, e)
In Feund in longan Züg'n.
Afi ziach di Gallahari ,i) poarauö,
Kallonao) hint'n drein,
2lß soll die Strofi'n do durchaus
Blitzblowt ) voll Voarn sein.

Haupt manu : MochtS aß mannd' Drunnul rüar,
Ziachts olli Pfost'n ein,

muaß aff» Platz dvhiar
^schnell ols banondar sein.
Jatz mein! liabri Leut,
Latz topfari Siodt-Mititẑn,
I bitt vnl dleibs mar gscheid,

a) Solche, k) rapporlirt, v) Ebene vorne, 6- Kavallerie,
e) Kanonen, y ganz blan.
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Loßt'S onkri GwShr toll blitz'«,
Laffts mar «ur nit aßnond
Aß wia di Schoos und Goas;
Vleibs mar nu schcan banond,
Dear Feind möcht ünS nit hoaß.
Au iatz! möcht buk aff b' Füaß!
Mar ziach'n uns zrngg in Wold.
Aß koanar amea n) schiaß
Voar nit mei Stutz'» knollt.
Du Karporohl und bß drei
Bleibs no aß Vorpost hiar.

Korporal:  Aso! do war mar Änlichst darbe!,
Do war mar .ößl miar.
Mar loß'n si aweil voaraus,
Nochar moch mar ins a durchau,
Geatö snach mar ins a Platzl aus,
Wo d' sichnr kunst»chsi'n drau,

Wald oberhalb Kochl. Gefecht.

Zwei Gemeine . Erster: Du,  sigst voarun dön
Schpraitzar, sil

3 gab'« gearn oanß in die Fröß'n, n)

n) Vorher, I,) stolzen Menschen, v) das Gesicht
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Und wön dar Hauptmonn brumlt,
Sog i i hunS s' Kamandi kl) holt vargi'ß'n:

schießt.

Zweiter : Ear Hot an Muhnscheiii un,
Döß muaß an Öbrar b) sein.
Potz ! iatz höbs z' schnkll'n un,
Du sigst, iatz trog'n si 'n schoan Lurch ein.

Ein anderer Gemeiner : Do bleib iS T'nisls ni»n»ar,
Do moch i »l! darvun,
Do Wagn dar no di Bamvst o)
Ln Grind voll Achar un.

Gemeiner : Oh Jösas ! do schaug db Eil!
Mit dear dö auar st) wbli'n,
Loßt decht «>) a bisst Weil!
Döß Ml mar bist cindarMlii.
Och! au wen! nst hottö troff'»,
Hear LLsaS! ! bi HI!

Ein anderer Gemeiner : Warum bist a so furch! 0
M 'n,

Sigst wia i sichar bi.

Korporal : Geats thiats'n hinter trog'n,
Wia Mößmar sprich'» zua,

a) Kommando, ii) Vornehmer, Vorgesetzter, o) Baumäste,
<I) herauf, s) doch, t) vorwärts, x;) thut Ihn.
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Bett nu iatz a amohl,
Kunst sünst olm prödig'n gnua.

Gemeiner : Fürn Koasar, n) fürn Glab'n, i>)
Fehlst iatz in Himml zua.

Der verwundete Gemeine : Jo holt in Aprill döfi
Nab'», e)

Laßt mar kva rechti Rua.

Gemeiner : Hosts krod in Judna <i) gnumma,
Düs ist koa sölli Sünd.

Der Verwundete : Moanst, kun i in Himml knmma?

Gemeiner : O mei! aö wia a nu! tafftö Kind.

Lieutenant : Du Gfvttar o! holt Hauptmonn,
Looß mar a blsil zua:
Iatz sein mar iiiimnarz' gnat drvn,
DL wearn uns z'löst no z' Mua. G
Aß köuima» allawl l) mear,
Schaug oi, aß kun di Strvß'n
Vun Venediet-Voarn hear
Dös Volk vold nimmar foß'n.

n) Kaiser, I,) Glauben, o) Raube», c>) de» Inden , o) zn
viel (zu starb), t ) alleweil limmcr zn).



Hauptmann : Richtig isch, Karprohl gea hear!
Moch di gschiiell aff'n Fiiaß'u,
Du wearst aß Ordinarr n)
In d' Scharmtz laff'n müaß'n.
Nimm dö Padetsch'n mit, b)
Und sog si soll'n uns göb'n
No Proviant und Monnschost,
Gunst könn mar uns niinmar höb'tt,
Du Leutnont looß, wia rvar'ö?
Wönnd a Lrffppala <>) Leut thast <>) nönnnan,
Schaug aßd' kunst durch dön Wold,
Jhnan äffn Vuggl a ) kkmman.

Lieutenante I glast dös, brauch mar nit,
Si hob'» jo schun augheart schiasisti,
Steats öppar aso darmit,
Aß si si dargöst'n miiasi'nk

Hauptmanne DLß rvcard schun stold darscheinan,
Wiasi thuat mit ihnan stean,
Drr thun di darfirr gschleinan, i )
Schaug aß si kunst uingean.

n) Ordonanz, d) Depeschen, v) eine Trupps <N würdest,
v> im Rücken kommen, l) beeilen.
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Kapitulations - Vorschlag.

Ge »inner : Hear Hauptmona Parlär n)
Kinimt mit ar weiß'n Fuh'n, i>)
Ear will mit önk iatz schliaß'n
A Campilatiun. v)

Hauptmann : Sa füarn hear zu miar,
Aß i, 'n l» recht kun frog'n:
Wear seids? wia hoaßts? wohear?
Wooß hob'n si miar zu sog'n?

Bairischer Offizier : Ich heiß Graf Lerchenfeld,
Bin Flügl- Adjutant,
Mein Oberster Graf Arco
Hat michz» buch gesandt,
Seid Ihr vielleicht der Chef
Von diesen Insurgenten,
Mein Oberst humiliret sich
buch dieß Billict zu senden.
Leßt eS, und stellt wie wir
Das Attaquiren ein.

Hanptmann : Barstest a christlachS Mönsch
Woost iatz dos Gwalsch soll sein;

a) Parlamentär , I,) Fahne , ei Kapitulation , ,1) daß ich

ihn.
9
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Hear mar varstsan nir Walsch,
Sogs deutsch Önkar Bagearn.
I brauch vu koani Schoos
Und koani Humlanz' hearn.
S ' ist nit mei Nohmans-Tog,
Braucht kon Billet mar z' schönk'n,
Woß dear mar wünschn mög,
Kannti amea mar dönk'n,'
Do önkri Zöhtlz' lösn,
Kuni kon Zeit mar nönnnan,
Wißts aS auswöndig nit,
Hats gor nit brauch'« köminan.

Vaierischer Offizier: Ruft eure Leut herein,
So werd ichs euch erklären.

-Hauptmann:  Dö bleib'« wo si sein,
S ' ist gnua wönnsi thua hearn.

Vaierischer Offizier:  So hört: es lässt Graf Arco
Euch allen hier bedeute»,
Ihr sollt die Waffen strecken,
Me gegen uns mehr streiten.
Er biethet Euch Pardon,
Er garantirt Euer Leben,
Sonst lohnt der Strick und Galgen
Euer tolles Wiederstreben
Kapitulier sogleich!
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Legt Eure Waffen nieder!
Sonst seht Ihr arme Hirten
Nie Euere Berge wieder.

Hauptmann : Sog gor >.öß ormi Goaser, .1)
Jatz kun i mi nimmar höb'n,
I muaß dön TeuflS Natschar b)
Oans in die Fotz'n o) gob'n.
Wißts wooß Hearr Adradant <I)
ThiatS hnkarn Arco sog'»,
Wönnd nit bold augkeart hast
Hatt i di oi c-) gschlog'n.
Und lnit sein garnitieren f)
Soli ar wo uns lhck'n,
Mar wollen unsri Stlltz'n
Aff Ünkri Büggl streck'».
Losit ear van nnS oan höngan,
So soll ar dhnk'n brau.
Dö Boarn , dö mar gfongan,
Hong mar nvchar all! au.
Wia warS döim, wönn i önk
Jatz siag: gleich ghbS önk gfongan!
Schaugs Lnk a bifil um,
E>si scids jo schoan nmgongan.

») Gaisihirten, Ii) Schwätzer, c) dm Mund', <I) Adjutant,
o) hinab, t) garantimi , z) Rücken.

9 *
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Ein Gemeiner mit baierischen Gefangenen:
Hoy Hauptmonn, Hauptmonn o!
Do schaugs hear, ins wars krot'n,
Do bring mar önk amohl
A Kutt'n n) boarisch' Saldot'n.

Hanptmann : Dyß kimb mar iatz krod recht,
Döß war a gfund'nS Fröß'n,
Geats Gros iatz, sogs in Arco,
Ear soll fein Strick und Golg'n »it vargöfi'n.

(Der Adjutant geht fort.")
Wia hobs dönn dös ungMN
Aß hobs dL Voarn gfongan.

Gemeiner:  Döß ist iatz boid darzvlt,
Wia döß Ding zua ist gongan:
Mar hob'» ou toadti Boarn
Di UnfürmU) hear gnumma,
Unglögt, «') und ot geschrien,
Si solln noch auar knmma».
Mar sein jo ihni Leut
Und hatt'» schoan Baurn gfonga;
Dö Totl <i) mit greaßtar«) Freud
Sein woadlt ) auar gongn.

ie) Eine Truppe, b) Uniform, o) angezogen, s) die Narren,
o) größter, s) geschwind, g) heraus
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Wia sl herob'n sein
Mar olli drnvar gschwind,
Und wear si währt, dcar kriagi
3n Stutz'» nmman Grind, n)
Und iatz do hob mar si
Wooß fongts iatz darmit un.'

Gemeiner : Oschlog'n si) uni Gnod,
Ko an Voar i nit oarschun. o)

Hauptmnnn : Staat Mandar s' Mazakriar», e»
Dös schlogö önk aß'n Sinn,
Kran Gfonganan gschicht nicht
So long ich Hauptmonn bin.
Leutnond öß hobS di Gfonganan
J »d Scharnitzz' ekrostiar», <?)
Au do weard man st »schar
Schonn weitar tranSPariarn. i)

Gemeiner : De! Uhr und dci Tschaketlz>)
Woast Boar Vock gkeart iatz mein.

Ein anderer Gemeiner : Und du gibst mar dei
Ministar, si)

Do Host gwiß s' Gstohlni drein.

n) Auf den Kopf, I>) Todtschlagen, a) verschone, ai Masta-
kriren, s) eSkortiren, k) kansporiire», Casqnet (Helm>,
li) Tornister.
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Haupt mann : Mit auörab'n göbS iatz Fried,
Hold geats zun mit'n Pritschonärn. n>

Gemeiner : Mar gean krod Mi mit,
Gunst kamitn si detasarn. tz)

Hauptmann : Wooß denn öß laffts darvuu,
Mi liaßtS alloanig Lo;
Könn Funkn Hubs Reschun,
Varliaßts in Hauptmonn iw,
Henris nit aß widar schnötlt,
Schonn fliagn Cardatschne) zwig'u,
Glab gor s' Bnnganct st) wenrd gfölit;
äntz wöll'n si an Sturm »nlög'n.
Ad' Stuckr>) kömman doaraus,
DearatwSg'n nit 'n Muath voarlonr»,
S ' geat als laar übarariö,
Si tröff'n jo nicht di Voarn.
Du Ncckl, und du Wegga! i)
WMtS olin guati Schütz'» sein,
Schiaßts, mönns. sür ÜppaS seidö,
Aff d' Kunstabler zs- recht drein.

Gemeiner : Dn Ncckl nimmst di Offizinr,
Id Gmoan schiaßl affd' Grind,

a) Präsionäre», I>) dcsertiren, e) Kartätschen, ,i; Baponettc,
s) Kanonen, t ) zwei Zager eines Herrn in Innsbruck,
Kl Artilleristen.
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Und Joggala ») du gschleinst Ich di toll,
Und lobst c ) ins olin gschwind.

Hauptmann:  So brav, mößt mar m> recht,
Schaugs vnkre Leut guat z' foß'n,
As gang üns höllisch schlecht,
Wönn mar si auar loßn.
I nimm gean a mei Büchs,
Und fong oans z' plöngglau u», <I)
S ' Comediern nutzt iatz nir,
Hearst decht o) nir mear daroun.
Döß Gschiaß kon so long ntmmar daur'u,
Aß weard jo schoan bold Rocht.

Ein Gemeiner « nd ein Bauer:  Haupimonu!
söchts do doil Banrn,

Ar Hot a Ladet'» s ) hrocht.

Hauptmann:  Bringst guati Nuigkeit?

Bauer:  Knns wcitar nit fest lvb'n,
Ast miiaß'n in kurzar Zeit
Die Voarn Sprugga hob'».
As thuat durchs Nntarlvnd
Röcht blitzbiow Ir) auar lömma,

n) Jakob, Ir) beeilst dich gut, o) ladest uns , d) ein wenig
mitznschicßcn, e) hört doch, 6 Staffelten, Z) JnnSbnuk
einnehmen, l>) ganz blau.
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Ma holtat nindarst Stond,
Oes solktsa Reißaus nömma.

Hauptmann : Boar Schrick'» mi kaun» varwoaß,
Döß sein varfluachti Handl;
So kimt dös Boarn-Gschmoafi
Jatz no amvhl is Land!.

I zuch zwor decht bald v
Weil kon ReccurSn) nit kiininh,
Krod aß »it vis aff oamohl
Wia gstob'n NeißauS nimb.

Leutnond, thiiats nochanonbd! Leu!
A Vißl anatomiern, I>)
Aß si wog'» -ear Netour c>)
Nit gor z' fost s' Herz darliaru.

Schicktö uiiimar zu die Leut,
Sogs , aß mar altariar», >!)
Sogssas v) nur a Difil gscheld,
SchaugS aß mar koa» varliar».

Gemeiner : Möcht decht no voar i gea,
In sell'n Schimml kriag'n,

») Suceurs, d) animiren, v) Rctimde, rejiriren, o) sagt
es nm.
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Wonn st mit blekat'n n) Sabl,
Nit so ind Leut drein schling».

Ein anderer Gemeiner: DvnWallischärd) schiaßt oi,
Du Host jo a Shitolno),
Und nochar laffst glei fürchi,
Und thuest dar S' Rößl holn.

Hauptmann:  Wia du den Schimml kriagst,
DAß mächtt a darlöb'n;
Biß in der Rocht Host Zeit,
Biß zclh'u miaß mar höL'n. ü)
Um oanlaffie) dröch mar au,
Mochts koan ealsuciun, k)
Vergoßt mar fein uit dran,
Aß schürt frei Wocht-Fuir un.

Zu einigen Gemeinen:  Oß bleibs doaWeil di Rocht,
Zun Weardo! und guat Freund! rüafsi»,
Aß die Boarn moana, ösi scidsd' Möcht,
Darweil miar vndari schliaf'n. x)
Latz höbö toll la) z' dimtlan im,
Latz kunS uit lvng mear dam»;

n) Blanken, d) Chevanxlegcrs, c) Pistolen, ä) wir uns
halten, o) cilf Uhr, k) Konfusion, x) schlafen. I.) sängt
es stark.
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Die Boom schürn a schonnd' Funir un,
Brings hear in Kochlar-Baurn.

Baur , du geäst iatz voarun!
Zoagst durch'» Wold in Wog ;
Machst nit recht in Schpinn, n)
Klingst tüchtig dein! Schlag.

Lieutenant : Staat ! looßts! b) z' Kocht thualS l lfi
schlog'ir,

Bröch uiar'il Marsch iatz an ?
Sali is in Leut'n sog'n,
Si soll'» si stLll'n an.

Hnuptmann : Wann oliS ist ordiniart, r)
Und Leut sein a Lasominan;
Weard Marsch, hoamlasch<I) cammadkert,
Gents gean mar in Gatts Nannuan.

So troinplt« o) nit wia di Noar»,
Döfi mnasi uns jo varmarn l ) ;
Dl Boarn müafltnS hearn,
Wönn st hold taadt scho war ».

Korporal:  Dös? thoan nit unsri Leut,
Älfi tromplt s' Roß von Krmnp'n, g)

n) Spion, l>) Still ! hört! «) in bei Ordnnng, ,N heinUiel',
o) trampeln, k) verrathe», k) Krmnmen.
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Car Hot jo in Schimml kriagt,
S . Glück hülst jo olm in Luinp'n.

Haupt mann : Hoffn woll klingt in Schiml,
Wooß thuast denn iatz barmit;
Woast dönn iatz nit dn Liml̂ i>)
S ' Stoß bringst dnrchd' Waldar nit.

Gemeiner : Afi weard sein Wog schoan find'»,
Und staatar r) gen», bar Nocht;
I thuan die Hüaf vnrbind'»,
Wias z' Schwotz dar Bunl Hot gniocht.

Dort hals aS learnan könnan,
WiaS altariarn geat;
Wia dar selli Feldhearr Nönnan
Kon Mönsch so guat varsteat.

Hauptmann : Scids staat mit'n polarn, <I)
Möcht onk darfür voarnn.

Gemeiner : Lüifl! vn lautar Schwärn o)
Bolld nimmar noch! kun.

Ein anderer Gemeiner:  Miar wearda ollawl s)
schlimmar,

Kun neamd8) mear eindarholn.

n) Immer, I>) dn Narr, e) stiller, ,i) parlrren, v) Schivcre,
t) immerfort, x) Niemande».
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Korporal : Söchts iatz dartrogs as ninunar,
Wovß höbe z' Kvchl sovl n) gstol'n.

Gemeiner : Mord Stearn Element!
I lig in Groben drein.

Ein anderer Gemeiner : BinninanBamungrönnt , i>)
I glnb mei Grind ist ein.

Hauptmann : Du Hold zu miar hear gea,
Wooß ist do mit dear Schein.

Lieutenant : DöZ weard dar Wollar -Sea e)
Und selli Wollga «I) sein.

Hauptmann : Mar bleib'» do hearob'n,
Mar gean dar Stroß nit zua;
Biß mar nit Scharnitz hob'n,
Moch mar iatz ninimar Rua.

Gemeiner : O noa ! c>) döß war mar z'wcit,
Geats, bleib mar a bißl hinkn;
Mar wearn mit bar Zelt
Wohl dechtarst hoam no find'n.

Lieutenant : Hauptmomi! mit insarn Kriag
Hots glabi a sein Oend.

n) Soviel, l>) Baum angestoßen, c) Wallersee, cl) Walgau,
«) O »ein!



Wollt aß i mis batrüag,
Mar hob'» ins s' Maul darbrönnt.

Weil schickt dar Boar all»an
Schon sodl Leut durcheil,,
So »maß dar Koasar schoan
Varspielt id Hudarnr>) sein.

Jatz s' Landl voll Saldot'n,
Dö wearn nit schlecht foß'n,
Dar Teuft Hots ins grot'n, i>)
Uns in dön Kriag einz'loß'n.

Hanptmann:  Von Leufl sein si bsösni,
Dö saubarn groaßhr-ßearrn;
Miar mög'n iatzd' Brun auSfröß'n,
Dö kannkn mar gstoln weärn.

I wollti war darhoam, <)
Bann Vrindlwiarth Wein einschöntn
I will uiei löbtig nimmar
Zs Hauptmomi wearn dönk'n.

Latz sein mar do Gottlob,
Weil dv schoand' Schonzn sein;
Do wort mar die Monnschost ob
Und rnck'n mitnondar ein.

.->) Ganz verloren, li) gerathen, c) zu Hause.
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Lieutenant : Dn Hanptmonn loß dar sog'»,
I glab döß lvß mar stea»,
Do kantstu) no in 8 Tvg'n
Decht altoan eint gean,

A Thval hock'n no k) z' Mittawvld,
DL gean durch d' Luitascho) z' Haus,
Aniadar <i) geat hoam, wias n v- gfollt,
Dei Hanptmonnschost ist auS.

2atz sein vnr Compagnie banond,
I glab no unsre drei,
Du Hanptnionn und i Lentenont,
Dar Tambar ist a darbet).

Hauptmann : Jnd Scharnitz gean mar iatz mitog'n,
Und nvchar fohr mar z' Haus,
Und wöim ma mi irvd that darschlog'u,
So Mich ! nlmmar aus. i 1

»1 Lönutcstdn, Ii) halte» steh ans, c-h Entasch, >>) jeder,
,H>oie es ihm, l'i würde ich nicht mehr anszteheu.
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Me MiefimM WM« »
Im Stubaier Dialect. *)

Soh».- Dörst auch» n) schaug Notar, borst Lbn
ein dar Heachn, Ir)

Dö stien dar zwea» Mandara) mit Sahl und Vam,
3 hü» bar mei löbtigk ei) nicht greaßars<>) geseachn,
Aß Ma Leitn geit glabasta kann()

Vater : Jatz gelt as koana niear Lorid au und
nidar,

ölbar gewesen senn wöll nirröhl,
Seim schonn viel hmrdnrst Johra darsiednr, )̂
Aß dö zwean Ries» gahaußt in in dö» Thöl.

*) Das geschlosseneo wird fast wieö ausgesprochen, eberr
so das geschlosseneu wie»; zwischenr nndt hört man
ein wenig das S. Zn den Theilern Stnbai, Sellrcin,
Oejjcha! re, wird oft der Artikel ganz weggelassen, z. B.
es gehört Brudern (dem Bruder) . geaz» Maidalan (zu
der Marie).

n) Dort hinauf, b) in der Höhe, e) zwei Männer, ei) mein
Leben, o) größere, t) glaubtest du kaum, x) seitdem.
I>) gewohnt.
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Sohn : Hot um dö Lötar die Nies» n) gchoasi'n, b)
Wia sinn sie dön komman is Lhöla döhear.

Vater : Sie seien vim Hoadn Lond e) ziiachar
garoaß'n, <i)

Die Oartschost'n woaß i dm ach nimmar mear,
)

Sohn : Votar varoht mars , e) Höh^woaßta de
Gschichta,

Aß i ) si kröd Wir doß Thola gewöhlt?

Vater : Wblla §;) do gib i dar iruin Ii) Barichtci,
Aß Hot mars dar Pörstnar i) nun Kloaster darzöhlt.

Aß war noch vbll Waldar und Mbßar do außn,
Aß that nöch koan Sprrrgg Ich und koan Wiltau nicht

stean,
Db höbn in Seaftld drui Niesn gahausn,
A möroltar Monna I) mit Buabmar mit zwean,

Dia hob» Hahmon und Thhrschus gehoaß'n,
Und wia gach m) dar Olta kimmt a die Boor,
Bleibt Dhyrschns ban Zuiga , n) dar oan ist garoaß'n,
Weit machrag<>) id Lönbar biß Hngallond goor.

!>) Die großen Leute, b) gcnennt, chvon heidnischen Länder»,
a) hcrbeigcreist, o) verrathe (erzähle) es mir, t) Wiel
«) ja Wohl, l>) getreuen, i) Pförtner, Ic) ZimSbrnck,
!) ein mceralter Mann, m) Plötzlich, n) bei den Gätern,
n) sehr weit,
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Und wia ar long gnueck ist gewest, darvoara, n)
Ist ar mear hoamab) zu Bruadarn gekearst,
Der Hot just mit Noasn koa Zeit nicht varloara,
lllr Hot sich zun christlachn Glabn bakearst.

Za dön will ar holt ach in Thürsas bakearn,
Dear mög fach darzüa ovar gor nicht varstien,
Und hoaßt'n voll Zoarn zun Tuifl ßi z' schearn, e)
Ear leidat'n nimmar, ear muaß nu frei gien.

Jatz haußat holt Hahmon za Wiltan darnied», <I)
Hot koanar in ondarn za suacĥn hagearst,
Za traun war dechtarsto) nicht machtigki) dön Fried'n,
Ar Hot holt krod biß sie senn zomm kömman gwearst.§)

Sö kröt'n Ii) si öndlach amöhlo nanöndar,
Und döß war za Tirschnboch gweßta dar Jocht, i)
Sie höhn nicht longa gewearstltü) mit nöndar,
Dar Tnrsus Hot wöltanI) glei Earnst gamocht.

Und weil ar koan Sahl Hot reißt ar in Zoarn,
An Oeschn- Bam außar mit machtigar Hond,

n) Im Auslande, l>) zu Hause, e) zum Teufel sich zu hacken,
N) heruntcn, e) doch, 0 sehr, z) gedauert, k>) gerathen
sie, i) auf der Jagd, K) Worte gewechselt, >) sehr bald.

10
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Decht ischn dar Haymo» za fructick») gewoarn,
Und hockt'n meinoada >, ) in Grind a) aßcuwiid.

Jatz aß ar sein oaganan Brüadarn darschlögn,
Döß ruitn' ä) und loßt'n koa Nüe und loa Rast,
K ar Geist steat'n voara e) darhoam und bau Jog'n,
Aß wearst'n War s' oagani Löb'n zar Lost.

Aß ear und dar Brüedar an Fried'» konnt find'»,
Schau geit'n gach oamöhl a Tram t' ) öphaö ein,
Ar soll dv harnid'n a MonZ-Äloastargründ'n,
Und soll ach aß Äleastarar x) Büeße thien drein.

Jatz wochst'n dar Muetha, ar höbt i'm l>) za baun,
Aß wearst i) nit lang, steigt schoan die Maur aß dar Card,
Jatz geat ar »nLhl voar TLg nvcha za schaun,
Dil glicht ar die gonza Orlat Larstearst. Ie)

So bst arS hoaßt baun, so öft isch dariß'»,
Und ollamöhl gschicht as zar nachtlachn Zeit,
Latz weard ar gach wilda, döß mnaß ar ge an wiß'n,
Wear '» decht olla Nachta di Maurn umgkeit. I)

n) Zu schnell geworden, b) haut ihn bei meinem Eide,
v) Kopf, a) reut ihn , e) steht vor ihm, e) ein Traum,
8) Mönch, I») singt an, ,) dauert, k) zerstört, I) um¬
wirft.
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Dön orstig'n s) Stsarar Ir) röcht tolla c) za pock'n,
Do paßt ar die Recht amvhl au mit'n Schwearst,
Do wölglt 6) darhear a groaßmachtigar Drock'n,
Und Mögt mit 'n Schwoaf as gonz Banweark id Eatsd.

Dar Riß brüllt voar Golla di müaßt is darlög'n,
Und wön da dar loadaga Luifl e) thust sein,
Stott aß'n dar Drocka sprang wilda dargögn,
Fluicht 1) dear i sein Lochn bar Silla z ) durchein.

Aß hilst'n koa Flucht«, dar Riß rvnt'n noch'»,
Und rafft Ir) mit'n Drock röcht affS Löb'n und Toad,
Und stoaßt'n nooch boarad seinSchweardtuif i) inNoch'n,
Joa reißt'n die Zung aß'n Schlund« meinoad.

Jatz spricht 1c) darDroüFuyarl ) und Rach aßn Roch'n,
Und voar ihm steat ThrsaS in hölischar Gstvlt.
Do thüat ar glei s' heilig« Kreutz-Zoach'n moch'n,
Aß ollSzom in Dunst und in Nöbl dorfolt.

Und iatz kriagt ar in) öndla zun Kloastar-Vau Fried'»,
Und Hot nochar drein nöch viel Johr ziiegcbrocht.
Und wia ar aß Büaßar in Hearrn varschied'n,
Hot man ans Grob untarn Kirchthurn gmocht.

a) Bösen, b) Zerstörer, v) sehr, a) wälzt, e) leidige Teufel,
k) flieht, g) bei dem Sillbachc, I») ringt, i) tief, K) speit,
l> Fcner, m) bekömmt er.

10  *
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Idar StuLn, wo Büachar von Idloastar thieii loanan,
Dört steat ar vun Holza großmachtlgar Munn,
In var Tozan) in Sabl, die Znngi dar oaira», K)
Und druntar die Gschrist aß maß loßn öls kun.

Sei Leib leit v) in ar zinnarnan Trucha<i) bagröb'n,
Kimmt ovar koa Mönsch iatz nimmar darziia.
Latz weil mar genuegk gehoangarstate) höb'n,
Jatz gean mar ach bet'n gien einch'n i) gelt Büe.

n) mm Hand, b) andern, <;) liegt, <>) Sarg, v) gesprochen,
Yhinein.

—«E »VWI .
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